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＋5 Tagen Haft bis vierzehn Tagen Gefängniß verurtheilt wurden ,

1

öthigen Radau ſorgte ,

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “ “
der Poſtliſte —

— unter
Nr . 26 2.

Abonnement :
60 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag N . . 30 bro Quartal ,

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

( Babiſche Volkszeitung . )

In

E 6 , 2

— —

der Stadt Maunheim und Umgebung .

Maunheimer Journal .
( 106 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal⸗

Geleſtuſte und verbrritelſr Jeitung in Maunheim und Amgegend.

Verantwortlich :
für den volitiſchen u. allg . Thell ;

J . . : Ernſt Müller .
lokalen und prov . Theil
Ernſt Müller ,

für den
Kar pfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograpß

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Jouensl “ ,
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitalt . )
ſämmtlich in Mannheim

( Mannheimer Volksblatt . )

—*——.—E 6 , 2
Nr . 188 .

Fürſt Bismarck über den Dreibund .

„Die „ Hamb . Nachrichten “ bringen im Zuſammenhang mit
den jüngſten Erklärungen Rudinis über den Dreibund und mit
den bezüglichen Vorgängen im italieniſchen Parlament einen
Leitartikel „ Der Dreibund “, welcher wohl auf eine Friedrichs⸗
ruher Eingebung zurückzuführen iſt . Fürſt Bismarck iſt der

Schöpfer des Dreibundes , und darum ſchon iſt er auch heute
gewiß noch als die Autorität anzuſehen , welche eine authentiſche
Interpretation deſſelben auch nach der praktiſchen Seite und

für die Gegenwart und Zukunft zu geben vermag . Auf letztere
bezieht ſich die zweite Hälfte des Artikels , während die erſte
auf die Vergangenheit zurückblickt . Wir beſchränken uns darauf ,
jene Sätze wiederzugeben ; ſie lauten :

Wir glauben , daß trotz der inzwiſchen ( ſeit den achtziger Jahren )
eingetretenen Verminderung der Spannung in der europäiſchen
Situation der Dreibund die Intereſſen aller Betheiligten in derſelben
Weiſe deckt wie zur Zeit ſeiner Begründung . Er hat von ſeiner
raison ' stre nichts eingebüßt und bildet noch immer eine nicht zu
unterſchätzende Bürgſchaft der Erhaltung des Friedens . Deßhalbwird auch ein Rücktritt vom Bunde und das Erlöſchen deſſelben in
abſehbarer Zeit kaum zu befürchten ſein . Vielfach wurde früher aller⸗
dings beſorgt , daß in Oeſterreich Kräfte ſich regten , die dem Bunde
entgegen arbeiteten , namentlich mit dem Argumente , daß das Bündnißden „ vitalen “ Intereſſen Oeſterreichs auf dem Balkan doch nicht zu
Statten käme . Andererſeits aber liegt auf der Hand , daß Oeſter⸗
reich in eine höchſt gefährliche Iſolirtheit geriethe , wenn es das
Bündniß aufgäbe . Sicherung gegen Rußland könnte Oeſterreich nur

finden , wenn es Bosnien ſowohl als ſeine Intereſſenſphäre auf dem
Balkan im Stiche ließe — ein Opfer , zu dem es bei der gegenwär⸗
tigen Lage der Dinge jedenfalls nicht genöthigt iſt — oder wenn es
ſich mit Frankreich alliirte , eine Eventualität , die , ſo lange nicht
etwa eine orleaniſtiſche Reſtauration in Frankreich ſtattfindet , oder
nicht ein von Beichtvätern beherrſchter Kaſſer auf den öſterreichiſchen
Thron gelangt , aus verſchiedenen Gründen praktiſch nicht ſehr nahe⸗
liegend zu befinden ſein wird . Von welcher Sejte man alſo auchdie Sache betrachtet : das deutſch⸗öſterreichiſche Bündniß als Beſtand⸗
theil der Tripelallianz erſcheint menſchlicher Borausſicht nach gegenjede Eventuglität geſichert . Nicht ganz ſo günſtig iſt es mit der
öſterreichiſch⸗italieniſchen Allianz beſtellt . Zwiſchen beiden Staaten
gibt es unausgeglichene Gegenſätze , die zuweilen in einer Weiſe ur⸗
girt werden , die der Befeſtigung des Allianzverhältniſſes jedenfalls
nicht zu Statten kommt . Zu den anti⸗öſterreichiſchen Beſtrebungen
der Irredentiſten Mllt ſich die franzöſiſche anti⸗dreibündleriſche8Sympathie der Radikalen für das racenverwandte repu⸗
blikaniſche Frankreich . Sie hat bisher allerdings nicht
vermocht , einen Rücktritt Italiens von der Tripelallianz
herbeizuführen , weil die franzöfiſche Geſinnung der Radikalen und
Genoſſen ſich nicht ſtark genug erweiſt , um die realen Iuntereſſen , die
Italien am Mittelmeer gegen Frankreich zu vertheidigen hat , zur
Preisgabe zu bringen . Aber nichts deſto weniger iſt es natürlich ,
daß die Aufrechterhaltung des jetzigen Verhältniſſes zwiſchen Oeſter⸗
reich und Italien neben den auf England und Frankreich bezüglichen
Erwägungen ſtets eine Hauptſorge der betheiligten Diplomatie bilden
muß , und zwar beſonders deshalb , weil , ſobald Italien , einerlei aus
welcher Urſache , vom Dreibund zurückträte , Oeſterreich die alsdann
erforderliche Deckung ſeiner italieniſchen Grenze militäriſch in einer
Weiſe gebunden würde , die es ihm unmöglich machte , eventuell den
Art . 1 des Bündnißvertrages mit Deutſchland zu erfüllen , d. h.
Deutſchland „ mit ſeiner geſammten Kriegsmacht “ beizuſtehen . Die
öſterreichiſche Bundesgenoſſenſchaft würde aldann militäriſch derart
für uns verkieren , daß ihr Werth nur noch ein ſehr problematiſcher
wäre . Dieſe Sachlage ſollte niemals bei Bemeffung der Dreibunds⸗
anſprüche an Italien außer Acht gelaſſen werden.

Die aus dem Artikel zu ziehende praktiſche Folgerung geht
dahin , daß es nicht im Intereſſe des Dreibunds liegt , von
einer etwaigen Verminderung der italieniſchen Heeresſtärke zu
großes Aufheben zu machen . Man muß es Italien über⸗

laſſen , zu ermeſſen , wie weit es in dieſer Richtung gehen
kann , ohne ſeine in Tripolis wahrzunehmenden Jutereſſen zu ge⸗
fährden .

Politiſche Neberſicht .
* Maunheim , 12 . Juli .

Zu der vorgeſtrigen Schöffengerichtsver⸗
handlung in Kehl , in der gegen 19 Viehtreiber , Taglöhner
und 7 jädiſche Handelsleute wegen Körperverletzung , Wider⸗

ſtands gegen die Staatsgewalt , Hausfriedensbruches , Gefangenen⸗
( Befreiung , Ruheſtörung und groben Unfugs verübt durch die
Ausſchreitungen in Linx und Bodersweier zu Strafen von zwei

＋ e ü 2 „ E
ſagt der Karlsruher Korreſpondent der „ Frankf . Zeitung “ fol⸗

endes :510
Die Verhandlung vor dem Schöffengericht in Kehl zeigte , wohm

die verhetzende Agitation der Antiſemiten führt . In
zinem Dorfe des Hanauerlandes , in dem bis vor kurzer Zeit
die Anhänger der verſchiedenen Konfeſſionen friedlich nebeneinander

lebten , hielt der antiſemitiſche Agitator Reuther , der wegen Bettelns ,
wegen Aufreizung und Beamtendeleidigung beſtrafte ehemalige Käſe⸗
händler , ſeinen Einzug . Die dortigen Juden thaten , als dies ihnen
zekannt geworden , das Allerverkehrteſte ; ſie ſpendeten , wie zeugen⸗
fidlich feſtgeſtellt iſt , Vier , Wein und Eſſen in geradezu urglaub⸗
ichen Quantitäten , ſo daß die Bodenweierer Jugend , in oſcgetrun⸗

enem Zuſtand in die Verſammlung ging und für den

1* der ihr
1918 55 Hafteie i

ammlung anweſenden Juden benahmen ſich
1 05 1 95900 der Verſammlung zogen mehrere Vieh⸗
Leiber und eine Anzahl von Burſchen von Bodenweier nach

änx, wo Reuther zu ſprechen beabſichtigte . Dort wurde eine regel⸗
echte Keilerei inſcenirt , bei der die Linxer Burſchen den Boden⸗

eer heimleuchten wollten , und bei dieſer. Gelegenheit ging aach
—Streitobjekt Reurher nicht leer aus . Die Verhetzung hat ſpäter

noch zu weiteren Exzeſſen geführt , mit denen ſich das Kehler Schöffen⸗

Sonntag , 12 . Juli 1896 .

gericht demnächſt zu beſchäftigen haben wird . Wie ich höre , wird
bald in der Gemeinde Herr Liebermann von Sonnenberg das be⸗
gonnene Werk fortſetzen . Herr Reuther hat in der Verhandlungeine traurige Rolle geſpielt , aber auch die Juden von Bodenweierwerden inzwiſchen zu der Erkenntniß gelangt ſein , daß die Politik
der rohen Gewalt die antiſemitiſche Bewegung nicht befeſtigt , ſondern
nur ſchürt . Bedauerlicher Weiſe übergingen ſowohl der Vertreter
der Staatsanwaltſchaft , wie der Vertheidiger im Intereſſe ihres Er⸗
folges die Frage des Freibierſpendens , während der Vorſitzende in
der Urtheilsbegründung , worin die Hauptſchuld an den widerlichenExzeſſen den Freibierſpendern zugemeſſen wird , zweifellos das Rich⸗
tigſte getroffen hat .

Wir können dieſen Ausführungen der Frankfurter Zeitung
nur vollinhaltlich zuſtimmen .

Garniſonsverlegungen in Bayern er⸗
fahren die „ M. N. . “ folgendes : Wie wir in Erfahrung bringen ,
ſollen infolge organiſatoriſcher Beſtimmungen die bisherigen de⸗
tachirten Bataillone des . , 11. , 14. und 17. nfanterie⸗Regiments ,und zwar das 2. Bataillon des 6. Infanterie⸗ egiments von Sulz⸗
bach nach Amberg , das 3. Bataillon des 11. Infanterie⸗Regimentsvon Straubing nach Regensburg , das 1. Bataillon des 14. Infan⸗
terie⸗ - Regiments von Fürth nach Nünberg und das 1. Bataillon des
17. Infanterie⸗ - Regiments von Zweibrücken nach Germersheim ver⸗
legt werden . Da größere , bezw . koſtſpielige Neubauten vermieden
werden ſollen , ſo werden eintretenden Falles ſogenannte Korkbaracken
mit Wirthſchafts⸗ und Nebengebäuden , ähnlich wie auf unſerem
Oberwieſenfeld , hergeſtellt werden , um genügende Unterkunft bieten
zu können . Außer den neu zu bildenden ſechs Bataillonen im dies⸗
ſeitigen Bayern wird im jenſeitigen Bayern eine neue Brigade mit
dem Sitze in Zweibrücken errichtet ; ſie formirt ſich zu zwei Regi⸗
mentern zu je zwei Bataillonen , wovon ein Regiment nach Zwei⸗brücken mit dem Regimentsſtab , das zweite Regiment mit Stab und

Bataillon in Landau und einem in den Reichslanden dislozirt
wird .

Ueber die Gründe des Rücktritts des Frei⸗
herrn von Berlepſch äußert ſich die „Staatsbürgerzeitung “
auf Grund einer längeren Unterredung mit dem ehemaligen
Handelsminiſter . Sie theilt darin mit , daß Herr von Berlepſch
mit den Vorſchlägen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik , betr .
den Achtuhrladenſchluß , perſönlich uicht einverſtanden ſei . Der
Ladenſchluß werde nach ſeiner Meinung durch örtliche Verhält⸗
niſſe bedingt und laſſe ſich nicht einheitlich durch ganz Deutſch⸗
land regeln . Die Frage habe beim Miniſterwechſel keine Rolle
geſpielt , auch nicht die Frage der Organiſation des Handwerks.
Der einzige Grund ſeien Meinungsverſchiedenheiten mit den
entſcheidenden Stellen in der Geſammtauffaſſung der ſozialpoli⸗
tiſchen Frage , insbeſondere der Arbeiterfrage . Im Grunde
ſtimme der Kaiſer auch jetzt noch mit den Auffaſſungen des
Freiherrn von Berlepſch überein . Es hätten ſich aber in der
letzten parlamentariſchen Kampagne Einflüſſe geltend gemacht ,
die im Sinne des Herrn von Stumm die Oberhand erhielten .
— Der als Anarchiſt bekannte Dr. Gumplowicz iſt bereits
vor drei Tagen nach Verbüßung ſeiner Strafe aus Plötzenſee
entlaſſen und ſofort ausgewieſen worden . Er iſt mit ſeinem
Vater nach Graz abgereiſt , ſo daß die beabſichtigten Kundgeb⸗
ungen für ihn nicht ſtattfinden konnten .

Der Pariſer „ Figaro “ begrüßt die Betheiligung
Deutſchlands an der Pariſer Weltausſtellung
1900 mit einem ſchwungvollen Artikel , der wie üblich Falſches
und Richtiges bunt durcheinander mengt . Aus dem „ Unſer
Feind “ überſchriebenen Aufſatze heben wir folgende bemerkens⸗
werthen Stellen heraus :

Deutſchland und vor Allem Preußen hat ſeine „ Junkers “ (sie ) ,wie wir unſere Chauviniſten haben . Dieſe Letzteren hatten durch ihrwildes Gebrüll bis zum letzten Jahre unſere franzöſiſchen Künſtler
verhindert , an den überrheiniſchen Ausſtellungen theilzunehmen . War
das nicht für die deutſchen „ Junkers “ ein genügender Vorwand , zu
fordern , daß das Reich ſich enthielt , günſtig auf eine Einladung zu
antworten , deren Zeitpunkt entſchieden entfernt und leider auch un⸗
gewiß war ? Geſeßt , die Rollen ſeien vertauſcht , die Ausſtellung
von 1900 für Berlin beſchloſſen , hätten die lärmenden Zeitungen
dem Parlament , den Miniſtern , dem Präſidenten der franzöſiſchen
Republik die Freiheit gelaſſen , zu handeln , wie der deutſche Kaiſer
gegen uns gehandelt hat ? — Wilhelm II . begibt ſich hierdurch einer
Handlung , die einen Zweifel in die Aufrechterhaltung des Friedens
ſetzen würde . Er liebt uns nicht , alle ſeine Reden bezwecken im
Gegentheil , uns zu beweiſen , daß er die Gefühle derer unter ſeinen
Unterthanen theilt , welche in uns den Erbfeind ſehen . Aber er will
nicht , daß nan ihn jemals anklagen könne , er habe irgend eine
Möglichkeit vorübergehen laſſen , um den jetzt lebenden Geſchlechterndie unausſprechliche Wohlthat des Friedens zu bewahren . Darum
legt er Italien und vielleicht auch Seſterreich Mäßigung auf , darum
hat er , wie heute die Berliner Zeitungen verſichern , die Thätigkeitdes Dreibundes beſchränkt , darum iſt er auch , wie geſtern die Depeſche
unſeres Berichterſtatters verſicherte , nicht weit davon entfernt , mit
Frankreich und Rußland in Kreta , Transvaal und ſelbſt in Egyptenim Einvernehmen vorzugehen . Wir haben einen Feind , das mag
ſein . Aber er iſt gegen die Eingebungen der Billigkeit weder blind ,
noch unempfindlich . Das mußte man ſagen , und wenn die lärmen⸗
den Zeitungen deshalb , weil wir es geſagt haben , nicht zufrieden
ſind , um ſo ſchlimmer ! Um ſo ſchlimmer für ſie , nicht für uns .

Aus Stadt und Tand .
Maunheim , 12 . Juli 1896 .

Ernennung . Der Großherzog hat dem Privatdozenten an
der Univerſität Heidelberg , Dr . Auguſt Schuberg , den Charakter
als außerordentlicher Profeſſor verlſehen .

Die Fran Kronprinzeſſin von Schweden und Norwegen ,
die jetzt von Kreuznach mit ihren beiden jungen Söhnen in die
nordiſche Heimath zurückgekehrt iſt , wird im September zum 70. Ge⸗
burtstag des Großherzogs wieder hierher kommen . Gleichzeitig wird
beſtätigt , was hier ſchon früher erwähnt wurde , daß ſich der Ge⸗

fundheitszuſtand der

( Gelephon⸗Ar . 2880
rau Kronprinzeſſin durch den wiederholten

längeren Winteraufenthalt in Italien ganz weſentlich gebeſſert hat
und die Schwächezuſtände in Folge von Blutarmuth offenbar ge
hoben ſind .

„ Die Univerſität Heidelberg im Karlsruher Feſtzuge . In
dem anläßlich des 70 . Geburtstages unſeres Großherzogs in Karls⸗
ruhe ſtattfindenden Feſtzuge wird die Univerſität Heidelberg durc ) heinen Feſtwagen , der die fünf Fakultäten repräſentirt , ähnlich wis
im Jubiläumsfeſtzuge des Jahres 1886 , vertreten ſein . Die Studen⸗
tenſchaft wird etwa 50 —60 Commilitonen entſenden ; jede Corpo⸗ration wird durch einen Fahnenträger und 2 Chargirte , theils zu
Pferd , theils zu Fuß , betheiligt ſein .

Bismarckdenkmal auf dem Feldberg . Neuerdings verlau⸗
tet , als Tag der Einweihung des Bismarckdenkmals auf dem See⸗
buck iſt der 20. September in Ausſicht genommen wordenn .

Wie raſch die badiſchen Kilometerhefte populär geworden
ſind , geht aus der Zuſammenſtellung des Verkehrs der dadiſchen
Eiſenbahnen vom Jahre 1895 hervor , welche jetzt zum erſten Male
hierfür eine beſondere Rubrik führt . In der Zeit vom 1. Mai bis
31 . Dezember 1895 wurden im Ganzen rund 72,800 Kilometerhefte
gelöſt . Mehr wie 1000 Stück wurden verkauft ; In Karlsruhe
10,900 , Mannheim 9100 , Freiburg 8300 , Offenburg 3300, Heidelbeeg3200 , Bruchſal 2900 , Pforzheim 1900 , Baden 1800 , Raſtatt 1700 ,
Kehl 1700 , Konſtanz 1600 , Lahr 1400 , Baſel 1300 , Bühl 1200 .

—— 15 5dem Prozentſatz der Einwohnerzahl der betreffenden Orte überra
das Städtchen Bühl ſämmtliche badiſchen Stationen , wobei der
Vorſprung vor den nächſtfolgenden Stationen noch ein ſehr bedeu⸗tender iſt . Nach annähernder Berechnung ſtellt ſich das nicht
unintereſſante Verhältniß wie folgt : Auf 100 Einwohner kommen
Kilometerhefte : in Bühl 42 , Offenburg 32 , Kehl ( Einwohner von
Stadt und Dorf zuſammengezogen ) 26 , Bruchſal 24 , Achern 18 ,
Emmendingen 18, Freiburg 17, Karlsruhe , Raſtatt und Lahr je 14 ,
Mannheim und Heidelberg je 10, Lörrach g, Pforzheim 6, Durlach ö,
Ettlingen 2 u. ſ. w.

Gebrauchsmuſter⸗Eintragungen . Nr . 50,058 . Druck⸗ und
Brennmaſchine mit einer durch ee bewegten , durch
Hebel feſtſtellbaren Schwarzwalze . J . Hein , Mannheim . — Nr .
58,955 . Rahmentaſche für mit mehreren ſeitlich der 4Rahmentaſchen untereinander angeordneten Schlaufen zur Befeſtigung

uſammenſchlagbarer Gegenſtände . Ph . Schlatter , Mannheim . —r . 59,123 . Brettſpielkaſten mit Kegeln , Kugeln und ee 0
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behör für mehrere Geſellſchaftsſpiele . Aug . Göller , Mann
(Mitgetheilt vom Süddeutſchen Patentbureau in Stuttgart . )

Statiſtiſches aus der Stadt Mannheim vo der 26. Wochevom 21 . Juni bis 27 . Juni 1896 . An Todesurfachen für die36 Todesfälle , die in unſerer Stadt vorkamen , verzeichnet das kaifer⸗
liche Geſundheitsamt folgende Krankheiten : In — Falle Maſernund Rötheln , in — Falle Scharlach , in — Falle Diphtherie und
Croup , in — Falle Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenſteber ) , in —

ſ Kindbettſieber ( Puerperalſieber ) , in 3 Fällen Lungenſchwind⸗ 7
ücht , in 2 Fällen akute Erkrankung der Athmungsorgane ,in 10 Fällnakute Darmkrankheiten , (tin 3 Fällen Brechdurchfall , Kinder bis !Jahr . ) . In 18 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten . In

Fällen gewaltſamer Tod .

Ju welche Bäume ſchlägt der Blitz am meiſten ? DieſeFrage beantwortet ein in der Gegend von Heidelberg allgemein be⸗kannter Vers , der merkwürdigerweiſe mit der von dem Rumänen
Dr . Jonescu dargelegten Theorie übereinſtimmt . Der Vers lautet ?Von den Eichen mußt Du weichen ,

Vor den Fichten ſollſt Du flüchten,
Doch die Buchen mußt Du ſuchen .

Hier hat alſo der Volksmund ſchon längſt eine Erfahrung aus⸗
geſprochen , die die Wiſſenſchaft jetzt erſt mit Gründen belegt .

Während bei nus eine tropiſche Hitze ſeit einigen Tagen
herrſcht , ſchneit es in Klauſenburg , ſodaß die Berge mit Schnee be⸗deckt ſind .

Ueber wolkenbruchartige Gewitter , welche geſtern und vor⸗
geſtern nieder egangen ſind , liegen e Nachrichten vor :
Mainz , 10. Juli . Heute Nachmittag 6 Uhr ging hier und in der
Umgegend ein Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen nieder ; der
Regen dauerte etwa ½ Stunde und ſetzte buchſtäblich die ganzeStadt unter Waſſer , ſo daß keine Straßen mehr paſſirt werden
konnten . Die nieder gelegenen Geſchäftslokale wurden unter Waſſer
geſetzt . —Vom Main , 10. Juli . Bei dem heute Nachmittag überdie ganze Umgegend niedergegangenen heftigen Gewitter , von wolken⸗
bruchartigem Regen und ſtrichweiſe ſtarkem Hagelſchlag begleitet ,wurde an den Früchten nicht unbedeutender Schaden angerichtet .Die Getreidefelder , hauptſächlich Korn und Weizen liegen flach aufdem Boden . In den Fluren ſtand ſtellenweiſe fußhohes Waſſer .
Durch die plötzlich eingetretenen Gewäſſer ſind die aeaenangeſchwollen , und zum Theil aus den Ufern getreten . An den
Stationen der Taunusbahn erlitten einige Nachmittagszüge infolgedes Unwetters Verſpätung . 5Keine Feſthalle , ſondern ein Konzerthaus will der
Stadtrath nunmehr erbauen laſſen , wie aus dem Erläuterungs⸗
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„„

bericht des ſtädtiſchen Hochbauamts bezüglich der Bebauungdes Platzes am Waſſerthurm hervorgeht . In dieſem Berichtwerden zunächſt eingehend die Grundzüge dargelegt nachdenen die Umbauung erfolgen ſoll , und ſodann ausgeführt :
„ Durch den Wettbewerb für die Bebauung des Platzes am Waffer⸗thurm und die für denſelben eingelaufenen Arbeiten wurde nun un⸗
mittelbar auch die Frage berührt , ob es ſich empfehlen könnte , eine
Feſthalle an dem Waſſerthurmplatz oder gar auf demſelben ſelbſt zuerrichten . Das Preisrichterkollegium hat dieſe Frage eingehend ge⸗prüft und iſt zu beſtimmten Beſchlüſſen hierüber gekommen Nachdenſelben iſt die Errichtung einer Feſthalle im Zuge der verlängerten
Heidelberger Straße jenſeits des aſſerthurms ſowie etwa auf dem
Waſſerthurmplatze ſelbſt ausgeſchloſſen . Dagegen haben mehrfacheErörterungen dieſer Platzfrage namentlich aber auch eine Beſichtigungdes Modelles die Idee in den Vordergrund gedrängt , den latzhinter dem neuen Realſchulgebäude , der gegenwärtig als Spielplatz
dient , für die Errichtung einer Feſthalle ganz beſonders ins Auge
zu faſſen . Maßgebend waren für diefen Gedanken namentlich die 0
folgenden Geſichtspunkte : Dieſes Quadrat in nächſter Nähe der
Hauptverkehrsadern hieſiger Stadt iſt ſowohl von dieſer als den ver⸗
ſchiedenen Bahnhöfen im beſonderen ſehr leicht zu erreichen . Alle
jene Bedenken , welche von gegneriſcher Seite gegen die Verleguneiner Feſthalle in das Quadrat 8 8 vorgebracht wurden , würden bei
Wahl dieſes Platzes für eine Feſthalle in Fortfall kommen . Dieſer
Platz iſt ſo groß , daß zu beiden Seiten der Jeſthalle noch freiePlätze von der Breite der Heidelberger Straße für gärtneriſche An⸗
lagen bezw . proviſoriſche Erweiterungsbauten bei Ausſtellungen ver⸗
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bleiben würden. Der gegenüberliegende Waſſerthurmſchmuckplatz
könnte bei beſonderen Gelegenheiten leicht mit in die Benutzung der
Zwecke der Feſthalle Halogen

werden . Die breiten Zufahrtsſtraßen
aber würden für die Entwickelung von Feſtzügen u. dergl . beſonders
günſtig ſein . Dabei würde ſich die Fundirung an dieſer Stelle vor⸗
ausſichtlich weit günſtiger geſtalten als in 8 8. Durch die Verlegung
der Feſthalle an dieſe Stelle würde die geſammte Bebauung des

Waſſerthurmplatzes einen weſentlichen Anſporn erhalten , da durch
ein derartiges Gebäude Verkehr in jene Gegend gelenkt werden
würde . Eingehende Prüfungen dieſes Bauvorhabens haben nun
aber den Stadtrath zu der Anſicht geführt , daß wünſchenswerther
und wichtiger als die Erſtellung einer Feſthalle zur Zeit die Er⸗
bauung eines würdigen Concerthauſes ſei , und daß die bezeichnete Lage
desſelben ſich aus den oben dargelegten Gründen für eine Feſthalle , ſowie

aus den noch folgenden ganz beſonders empfehlen würde . Wenn nämlich
die Stadtgemeinde den Übrigen Anliegern des Platzes das Errichten mo⸗
numentaler Gebäude zur Auflage macht , ſo iſt ſie in erſter Linie ſelbſt
moraliſch verpflichtet , ebenfalls Monumentalbauten hier zu errichten .
Eine Feſthalle in ihren außerordentlichen Abmeſſungen iſt hierfür
aber 1 geeignet , und die Koſten müßten außerordentlich hohe
werden . agegen würde die Erſtellung eines monumental durchge⸗
führten Concerthauſes mit den erforderlichen Nebenräumen an dieſer
Stelle dem geſammten Waſſerthurmplatze zur größten Zierde ge⸗
reichen können . Dieſe Bauanlage würde aber dann eine ganz be⸗

ſonders zweckmäßige genannt werden können , wenn eine Plananord⸗
nung für das Concerthaus gewählt würde , welche es geſtattet , an
das Concerthaus nach hinten eine Feſthalle ad libitum anzubauen
und mit dem erſteren organiſch zu verbinden . Hierdurch würde der
große Vortheil erreicht werden , daß in erſter Linie nur der am
Waſſerthurmplatz belegene Concerthausbau in reicherer Weiſe durch⸗
geführt zu werden brauchte , während die Feſthalle ſelbſt hinten lie⸗

end als leichter und einfach gehaltener Eiſenfachwerkbau ſpäter zur
usführung gelangen könnte . Es iſt erklärlich , daß bei einer etwa

ſpäter erſt zu errichtenden Feſthalle eine Reihe von wichtigen Neben⸗
räumen , welche mit Feſthallen ſtets verknüpft zu ſein pflegen und
verbunden ſein müſſen, erſpart werden könnten , da dieſelben in dem
Concerthaus ſowieſo vorzuſehen ſind . Es gilt dieſes namentlich von

den ausgedehnten Kleiderablagen , welche in beſſeren Concerthäuſern

Nehht
we ſein müſſen , von den Abortanlagen und dem Concertſaale

elhſt , welcher bei größeren feſtlichen Veranſtaltungen in der Feſt⸗
alle gusgezeichnet als Feſtſpeiſeſaal Verwendung finden könnte und

daher auch in entſprechende Verbindung mit der Feſthalle zu bringen
wäre . Der Stadtrath hat in Würdigung aller Vorzüge einer ſolchen
Anordnung faſt einſtimmig beſchloſſen , der Errichtung eines Concert⸗
hauſes zunächſt näher zu treten und die Erbauung desſelben auf
dem genannten Platze dem Bürgerausſchuß in Vorſchlag zu bringen .
Während in heutiger Tagfahrt ſich der Bürgerausſchuß nur darüber
ſchlüſſig zu machen haben wird , ob derſelbe der Errichtung eines
6 90 Concerthauſes ſeine Zuſtimmung ertheilen will , wird in
einer ſpäteren Sitzung das Spezialprojekt für dasſelbe , ſowie eine
etwa daranzuſchließende Feſthalle zu weiterer Beſchlußfaſſung unter⸗

bpeitet werden .

Aus dem Grofherzogthum .
Seckenheim , 9. Juli . In der Schloßgaſſe wird fär

Heinrich Stamm ein neues Haus errichtet , welches bis zum Giebel
gediehen war . Kaum hatten ſich die Maurer am Abend entfernt ,

als der Giebel bis
25 Fundament zuſammenſtürzte . Glücklicher⸗

weiſe wurde Niemand verletzt .
Karlsruhe , 10. Juli . Wie der „ Bad . Landesb . “ erfährt , hat

das Gewerbegericht hier den Verſuch gemacht , eine Verſtändigung
wiſchen den Brauereibeſitzern und den Braugehilfen herbeizuführen .

0 der Sitzung erſchien nur der Vertreter der Braugehilfen , Herr
teule , während der Vorſtand des Verbandes Karlsruher Brauer⸗

eien ſein Fernbleiben ſchriftlich damit motivirte , daß der Verband
durch Einführung einer neuen , von den treu gebliebenen und neu
eingetretenen Arbeitern als gut anerkannten Geſchäftsordnung nicht
mehr in der Lage ſei , eine Aenderung derſelben vorzunehmen . Es
ſcheint demnach eine Einigung zwiſchen beiden Theilen vor der Hand

wenigſtens ausgeſchloſſen .
Karlsruhe , 10. Juli . In der Vorſtadt Mühlburg verwandte

die 48 Jahre alte Ehefrau des Bauführers Doldt Petroleum zum
ueranzünden . Es explodirte und ſetzte die Kleider der Frau in

5 Hrand. Trotz ſofortiger Hilfe iſt ſie nach wenigen Stunden den
Brandwunden erlegen .

Kenzingen , 10. Juli . In Forchheim wurde die 86jährige
Wittwe Gerber kopfüber aus dem Bette hängend mit einem Strick
um den Hals aufgefunden . An der Hausnummer , den geöffneten

0 immer ſah man Blutſpuren . Als der That ver⸗
chtig wurden ein 21jähriger Enkel der Ermordeten ſowie eine

Schwiegertochter der Letzteren verhaftet . Ueber das Motiv der
Greuelthat kurſirt das kaum glaubliche Gerücht , daß nicht etwa Hab⸗
ſucht , ſondern Aberglaube die Veranlaſſung geweſen ſei , welcher die
arme Frau zum Opfer gefallen iſt . Die beiden Verhafteten ſollen
die Wittwe für eine Hexe gehalten haben , welche ihnen verſchiedene
Krankheiten , von denen ſie befallen waren , angezaubert habe . Deß⸗

alb man durch den Tod der Frau den Bann zu löſen . Der
Großh . Unterſuchungsrichter iſt heute früh dahier eingetroffen . —

Von anderer Seite wird als Motiv der That folgendes angegeben :
Der junge G. beſchäftigte ſich mit Heirathsgedanken welche er bald
in Thatſache umgewandelt wiſſen wollte . Allein es wurden ihm von
Seiten ſeiner Geliebten diesbezüglich ernſte Vorſtellungen gemacht ,
daß dazu auch Mittel gehörten , und faßte der Unmenſch nun den

ln ſeine dereinſt zu beerbende hochbetagte Verwandte auf
dieſem Wegbei Seite zu ſchaffen . Die ärztliche Unterſuchung er⸗
gab , daß dieſer Mordgeſelle die bedauernswerthe Frau zuerſt er⸗

würgte und ſodann an der Bettſtatt aufhängte , um ſomit den Ver⸗
dacht zu erwecken , es liege Selbſtmord vor .

Pfälziſch - Heſſiſche Machrichten .
* Lupwigshafen , 10. Jult . Herr Dr . Grünzweig hat in der

heutigen des Stadtrathes formell ſein Amt als Bürgermeiſter
Riedergelegt . Gleichzeitig hat der Stadtrath den Beſchluß gefaßt ,
daß ein rechtskundiger Berufsbürgermeiſter angeſtellt werden ſoll .
Die Stelle ſoll ſedoch nicht ausgeſchrieben werden , da Herr Regier⸗
ungsaſſeſſor Krafft in Speyer für das Amt in Ausſicht genommen
iſt . Die Unterhandlungen mit demſelben ſind bereits zum Abſchluß

und die Wahl des Herrn Krafft gilt als ſicher . Die definitive
Wahl wird unter Leitung des Herrn Bezirksamtsaſſeſſors Rauchalles

nächſten Donnerſtag Abend 6 Ühr ſtattſinden .
Germersheim , 9. Juli . Der beim

gaſtrigen, Unglück ſchwer
verletzte Soldat iſt ſeinen Verletzungen erlegen . Bei einem andern

es ſehr fraglich , ob er nicht das Augenlicht einbüßen muß . Das
nglück ſoll dadurch herbeigeführt worden ſein , daß auf Anordnung

des dienſtthuenden Offiziers die Geſchütze nicht nach jedem Schuß
mit dem Wiſcher geputzt wurden .

Landau , 9. Jult . Mit knapper Noth dem Tode entronnen

505
vergangene Nacht hier vier Menſchen . Die vier erwachſenen
ſter des Tagners K. Winter , wovon zwei die Glanzbügelei be⸗

treiben, arbeiteten lange bis nach Mitternacht und öffneten vor dem
Schlafengehen die Ringe dem Bügelofen , wodurch die Gaſe in

das Zimmer ausſtrömten . Nach 3 Uhr erwachte eines der Mädchen
und verſuchte , das einzige Fenſter des Zimmers zu öffnen , fiel aber

in der Nähe des Fenſters betäubt zu Boden ; von den ſpäter gleich⸗
falls erwachenden Schweſtern wurden dieſelben Verfuche gemacht ,
ebenfalls ohne Erfolg , nur die jüngſte ſtieß , ehe ſie bewußtlos wurde ,
einen Hilferuf aus , der von den im Nebenzimmer ſchlafenden Eltern

gehört wurde . Die beiden Eltern fanden die vier Mädchen auf
einem Haufen übereinander liegend bewußtlos vor und

liheeig
die

Betäubten ſoſort an die friſche Luft . Doch wurde es 6 Uhr , bis die
erſte das Bewußtſein wieder erlangte , der zur größten Freude der

tiefbetrübten Eltern in kurzer Zeit auch die andern folgten .
DBViernheim , 10. Juli . Kaum hat das Lorſcher Gericht die

e des letzten Brandes vergeblich feſtzuſtellen ver⸗
5

0 „ als ſchon wieder ein neues Schadenfeuer von ſich reden machte .
Daſſelbe nahm zwar durch E thatkräftiges Eingreifen der

Ifsbereiten Nachbarſchaft keinen bedeutenden Umfang an , verur⸗
fſlachte aber immerhin dem Händler Faltermann einen nicht unerheb⸗

ichen Schaden . Es fängt an , ängſtlichen Gemüthern unheimlich zu
werden . Man munkelt von einer allgemeinen Erhöhung der Feuer⸗
verſticherungsprämie . — Die im Januar d. J . abgebrannte große
Sternheimer ' ſche Cigarrenfabrik iſt wieder unter Dach und wird der

ſtattliche dreiſtöckige Bau demnächſt dem Betrieb übergeben .
OWDDarmſtadt , 10 . Juli . Der Privatdozent an der Untverſität

Bonn , Pro eſſor Dr . Hch. Schenck , wurde zum ordentlichen Pro⸗
feſſor flr 5 5 der Botanik an der techniſchen Hochſchule
und zum Direktor des hieſigen botaniſchen Gartens ernannt .

＋ Mainz , 10. Juli . Der Seniorenkonvent der Stadtverordneten⸗
verſammlung hat ſich einſtimmig für die Wahl des Stadtbauinſpek⸗
tors Ferd . Kuh n⸗Mainz zum zweiten beſoldeten Beigeordneten aus⸗

geſprochen .

Sport .
49 Kilometer 893 Meter wurden von Tom Linton , einem

engliſchen Rennfahrer , in einer Stunde auf dem Zweirad zurück⸗
gelegt . Damit iſt der vor Kurzem erſt ebenfalls von Tom Linton
aufgeſtellte Weltrecord um mehr als 1400 Meter überboten und die
Erzielung von 50 Kilometer in der Stunde iſt jetzt nur noch eine

Frage der allernächſten Zeit . Linton , der gegenwärtig zweifellos
der beſte Halbdauerfahrer der Welt ſein dürfte , iſt ein Bruder
Arthur Linton ' s , des Siegers von Bordeaux —Paris , der kürzlich
erſt wieder im Pariſer Bol ' Or⸗Rennen eine ganze Reihe inzwiſchen
allerdings bereits wieder überholter neuer Weltrecords ſchuf .

Gerichtszeitung .
Maunnheim , 10 . Juli . ( Schwurgericht . ) 15. Fall . Dem

letzten 0 der gegenwärtigen Schwurgerichtsſeſſion lag eine Anklage

wegen Todtſchlagsverſuchs im Zuſammenlauf mit Widerſtand gegen
die Staatsgewalt zu Grunde . Schauplatz der That war das hieſige
Landesgefäugniß . Im dortigen Arbeitsſaal waren am 27 . v. Mts . ,
einem Samſtag , 69 Sträflinge beſchäftigt , darunter der 22 Jahre
alte Taglöhner Friedrich Knöfler von hier , den die hieſige Straf⸗
kammer im November v. J . wegen verſchiedener Vergehen , darunker
auch wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt — er hatte einen
Schuszmann geſtochen — zu 1¼ Jahren Gefängniß verurtheilt hatte .
Es war etwas unruhig im Saale , trotz des Verbotes wurde geſpro⸗
chen , weshalb der dienſthabende Auſſeher Henninger ſich veran⸗

laßt ſah , mehrere der Sprecher zur Ruhe zu verweiſen . Als dies

wiederholt geſchah , ſprang plötzlich Knöfler von ſeinem Platze auf
und rief : „ Jetzt hab ' ich die Kreiſcherei ſatt , ich krieg ' ſchon Kopf⸗
weh! “ — Henninger wies Knöfler zur Ruhe und meinte , vor ihm

genire er ſich nicht . — „ Vor Ihnen “ , entgegnete Knöfler ,
„ genire ich mich aber auch nicht . “ Der Aufſeher wandte ſich
darauf zu einem Signalapparat , um einen weiteren Aufſeher herbei⸗
zurufen , damit dieſer den Aufſäſſigen abführe . Dies ſehend , ſprang
Knöfler nach einem in der Nähe befindlichen Arbeitstiſche , wo Tabak
gerippt wurde und wollte einem der da beſchäftigten Sträflinge , dem
Taglöhner Adolf Lauinger , das bei dieſer Arbeit nothwendige Meſſer
aus der Hand reißen . Lauinger leiſtete Widerſtand und Beide kamen
ſich herumzerrend , gegen den Aufſeher hin . Dieſer ſagte zu Lauinger ,
er ſolle den Knöfler loslaſſen und wollte gleichzeitig den Knöfler ,
der das Meſſer nunmehr in der Hand hatte , dieſes entreißen . Beide
kamen in ' s Ringen , wobei Knöfler ſich die größte Mühe gab , dem

Beamten das Meſſer in die Bruſt zu ſtoßen . Da der Aufſeher
fürchtete , überwältigt zu werden , flüchtete er ſchließlich in eine nahe
Zelle , wohin der raſende Knöfler ihm folgen wollte , aber ſich da⸗
mit begnügen mußte , zweimal mit dem Meſſer durch die ſchmale
Thürſpalte zu ſtoßen . Inzwiſchen kamen die Aufſeher Ziegler und
Martin ihrem Kollegen zu Hilfe und forderten Knöfler auf , das
Meſſer herauszugeben . „ Ich leg ' s hin , wo ich ' s hergenommen habe ,
ſagte dieſer darauf und legte das Meſſer wieder auf einen Arbeits⸗
tiſch , indem er bemerkte : „ Wenn der Lauinger das Meſſer nicht
gehalten hätte , wär ' er ( nämlich der Henninger ) , eine Leiche “
und weiter : „ Der ſoll die „ Mannemer “ noch kennen lernen . “ Der
Angeklagte gab heute den Hergang im Allgemeinen zu und erklärte
als Motiv ſeines Angriffs die ſpöttiſche Behandlung , die ihm Hen⸗
ninger ſtets habe zu theil werden laſſen . Daß er ihn tödten
wollte , räumte er zwar nicht auf den Kopf ein , er habe ihm nur
eine verſetzen wollen , damit er Ruhe vor ihm habe . Im Moment
ſei es ihm jedenfalls gleich geweſen ob er draufgegangen ſei oder
nicht .Zu bemerken iſt noch , daß Henninger bei dem Ringen um das

Meſſer eine Schnittwunde an der linken 1 05 davongetragen hat .
Die Geſchworenen erklärten den ngeklagten unter Aus⸗
ſchluß mildernder Umſtände ſchuldig , das Urtheil
auf 2½ Jahre Zuchthaus lautete .

Tagesneuigkeiten .
— Hamburg , 10 . Juli . Infolge Zuſammenſtoßes mit einem

Dampfer kenterte auf der Alſter ein Ruderboot . Von drei Inſaſſen
wurde einer gerettet .

— Alt⸗Auſſee , 10. Juli . Der vom Loſer war der
28jährige Profeſſor Kaufmann aus Genf , einziger Sohn einer Juſtiz⸗
rathswittwe aus Berlin . Seine junge Gattin , welche einem freu⸗
digen Ereigniß entgegenſteht , hat ſich vor einiger Zeit nach Frank⸗
reich begeben . Viele Umſtände laſſen den ſelbſtgeſuchten Tod mög⸗
lich erſcheinen . Die Leiche wird nach Berlin überführt .

— Wien , 10. Juli . Heute Nachmittag beſtieg der 21jährige
Sohn des Schuhmachers Leiſt den Stefansthurm , fkürzte ſich in der

Abſicht , einen Selbſtmord zu begehen , von einer Höhe von 70 Meter
hinab und blieb ſtark verſtümmelt todt auf dem Dache der Katha⸗
rinenkapelle liegen . Dieſes Ereigniß rief natürlich ein nachhaltiges
Aufſehen hervor .

Thleater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Ueber den verſtorbenen Profeſſor Eugen Klimſch , deſſen
Ableben wir bereits geſtern meldeten , ſchreibt der „ Franf . General⸗
Anz . “ u. . : Das Frankfurter Kunſtleben hat einen ſchweren ,
unerſetzlichen Verluſt erlitten . Profeſſor Eugen Klimſch , der vor⸗

zügliche Künſtler , der verſtändnißvolle Lehrer der jungen Künſtler⸗
Generation , hat , jedenfalls in einem Anfalle von Geiſtesſtörung —

nach einem hinterlaſſenen Tagebuche glaubte er das Geſpenſt des
nahenden Wahnſinns zu ſehen — in ſeinem Atelier im Städel ' ſchen
Kunſtinſtitut , in dem er ſeit Frank Kirchbach ' s Weggang der Mal⸗

abtheilung vorſtand , Hand an ſich gelegt . Wer die reizenden ,
Lebensluſt und Lebensfreude athmenden Bilder und Aquarelle
Klimſch ' s kennt , dem muß es als ein unlösbares Räthſel erſcheinen ,
daß gerade dieſes als Menſch wie als Künſtler gleich ſympathiſche
Mitglied des fröhlichen Künſtlervölkleins ſo tragiſchen Abſchied
nehmen ſollte . Die freundlichen , hellblauen Augen , das grade , derb⸗

zugreifende und doch nie verletzende Weſen des Heimgegangenen , die

duftigen Erfindungen ſeiner raſtlos thätigen , ſprühenden Phantaſie ,
Erfolg und Anerkennung in jeder Form , das Alles ſchien zu ver⸗

bürgen , daß gerade dieſer Künſtler mehr wie jeder Andere berechtigt
ſei , ein heiteres Alter nach arbeitsvollen Mannesjahren zu erwarten .
Dier Profeſſor der Geologie und Paläoutologie an der
Berliner Univerſität und Direktor des Muſeums für Naturkunde

Geheimer Bergrath Heinrich Ernſt Beyrich iſt geſtorben . Beyrich
war während ſeiner Schulzeit als Schüler des Grauen Kloſter⸗Gym⸗
naſiums Mitſchüler Bismarcks und des ſpäteren General⸗Oberſten
von Pape .

Aeneſte Nachrichten und Ttlegramme.
„ Berlin , 9. Juli . Die geplante allgemeine Aufbeſſerung der

Beamtengehälter in Preußen ſoll ſich nach der „ Köln . Volksztg . “
auf alle Beamtenkategorien bis zu den Vortragenden Räthen er⸗

recken .0
„ Paris , 10. Juli . Wie der hieſige Vertreter der „Frkf . Ztg . “

hört , wird bereits morgen ein Vertreter der deutſchen Regierung
hier eintreffen , um mit der franzöſiſchen Regierung vorbereitende

Verhandlungen über die Betheiligung Deutſchlands an der

Pariſer Weltausſtellung betreffend die Platzfrage und an⸗
dere Fragen zu führen .

Rom , 11. Juli . Am Abend ſehr ſpät fand l. Frkft . Ztg . ein
Miniſterrath ſtatt betreff . die Heeresreform . Die Mehrzahl der
Miniſter war für Vertagung bis zum Herbſt . Infolgedeſſen haben
vier Miniſter , Ricotti , Kahe , Perazzi und Colombo ihre Ent⸗
laſſung eingereicht . Die Frage iſt jetzt nur , ob di Rudini bleibt
oder ob Ricotti , der bekanntlich den formellen Auftrag zur letzten
Kabinetbildung erhielt , Herr der Situatton iſt .

* *

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗Auzeigers “ )
* Darmſtadt , 11. Juli . Der Vertrag zwiſchen Heſſen und

worauf

Preußen über die gemeinſchaftliche Verwaltung des beiderſeitigen
Eiſenbahnbeſitzes vom 23 . Juni und die Denkſchrift zu dieſem Ver⸗

trag , ſowie der Vertrag betreffend den Uebergang der Heſſiſchen

Ludwigsbahn auf den heſſiſchen und preußiſchen Staat werden heute
in der „ Darmſtädter Zeitung “ veröffentlicht : Die Heſſiſche Ludwigsbahn
geht gegen einen Kaufpreis von 89,520,000 Mark in den Beſitz beider
Staaten über , die ſämmtliche Schulden der Bahn mit übernehmen . Mit

dem Erſten des zweiten auf die Perfektion des Vertrages folgenden
Monats erfolgt die Uebergabe des Kaufobjekts und Auflöſung der Heſſ .
Ludwigs⸗Eiſenbahngeſellſchaft . Den Aktionären wurden für je eine
Aktie à 600 Mk. Schuldverſchreibungen im Geſammtwerthe von 700
Mark und zwar der 30 % conſolidirten preuß , Staatsanleihe à 200
Mark ſowie 30 % heſſiſche Schuldverſchreibungen à 500 Mark mit

Zinsſcheinen vom 1. Januar 1896 geboten , außerdem eine baare

Zuzahlung von 41 Mark pro Aktie geleiſtet . Betrieb und Verwal⸗
tung gehen bereits vom 1. Januar 1896 ab für Rechnung beider
Staaten . Bis zur Beendigung der Liquidation wird der Verwal⸗
tungsrath wie bisher gewählt , ebenſo erhalten die gegenwärtigen
Mitglieder die ihnen zuſtehende Tantisme no für 1896
und 1897 . Das geſammte Perſonal der Ludwigsbahn tritt
mit dem Uebergange des Unternehmens in den Dienſt der
mit der Verwaltung der Bahn betrauten Behörde .
Die Heſſiſche Ludwigsbahn wird gemeinſam erworben und nach den
Landesgrenzen zu Eigenthum vertheilt : Der Kaufpreis bemißt ſich
für jeden Staat nach dem Verhältniß des Betriebsüberſchuſſes ſeiner
Strecken im Jahre 1894 . Der geſammte beiderſeitige Eiſenbahn⸗
beſitz wird zu einer Betriebs⸗ und gemeinſchaft vereinigt .
Eine Ausnahme hiervon bilden die Main⸗Neckar⸗Bahn und die an

ſie ſanſchließenden dreiſtaatlichen Nebenbahnen , die vorerſt von der
Betriebsgemeinſchaft ausgeſchloſſen bleiben , mit dem beiderſeitigen
Reinertrag aber in die Finanzgemeinſchaft eingeworfen werden .
Für die Strecken in Starkenburg und Rheinheſſen , ſowie einige hin⸗
zntretende preußiſche Strecken , wird eine Königl : Preußiſche und

Großh . Heſſiſche Giſenbahndirektion in Mainz gebildet . Die Ober⸗
heſſiſchen Eiſenbahnen und die Preußiſchen Strecken der Heſſiſchen
Ludwigsbahn werden der Direktion Frankfurt a. M. angegliedert .
Dabei iſt der Heſſiſchen Regierung das Recht vorbehalten , bei der
Direktion Mainz 5 und bei der Direktion Frankfurt 2 heſſiſche
Mitglieder zu ernennen . Für die Direktionsbezirke Mainz und
Frankfurt wird ein gemeinſchaftlicher Bezirkseiſenbahnrath bei der
Direktion Frankfurt gebildet , der zwei heſſiſche Vertreter in den
Landeseiſenbahnrath zu entſenden hat .

Caſſel , 11. Juli . Die Kaiſerin iſt mit den kaiſerl , Kindern
auf Schloß Wilhelmshöhe eingetroffen .

* Colmar i. Elf . , 11. Juli . Geſtern Nachmittag zogen , dem

„ Elſäſſer Tagbl . “ zufolge , ſchwere Gewitter über Colmar und

Umgegend . In Colmar ſchlug der Blitz mehrere Male ein ohne

jedoch zu zünden . In Holzweier tödtete ein Blitzſtrahl einen Land⸗

wirth und drei Pferde . In Türckheim richteten Hagelſchlag und

Wolkenbrüche in den beſten Weinbergen und Aeckereien ungeheuren
Schaden an . Auch in Markolsheim und Umgegend vernichtete der
Hagel die Hoffnung der Landwirthe .

* Berlin , 11 . Juli . Dem „ Berliner Tageblatt “ zufolge ſind
die Namen der drei bei dem Eiſenbahnunglück bei Winſen ſchwer⸗
verletzten : Kaufmann Heinrich Hirſchfeld , Kaufmann Friedrich
Prahl aus Hamburg und Wittwe Freitag aus Altong .

* Berlin , 11. Juli . Der geſtern ee Beerdigung des
Profeſſors Encke wohnte im Auftrage des Kaiſers der Flügel⸗Adju⸗
tant Oberſtlieutenant Löwenfeld bei , welcher einen prachtvollen
Kranz mit dem Namenszuge des Kaiſers und der Kaiſer⸗Krone auf
dem Sarge niederlegte und der Wittwe im Auftrage des Monarchen
Allerhöchſtdeſſen Beileid ausſprach . Der Kaiſer telegraphirte an die
Wittwe , er beklage den Verluſt nicht nur perſönlich , ſondern auch im
Intereſſe der Kunſt .

* Lübeck , 11. Juli . Das geſtrige mit einem Orkan verbundene
Gewitter hat im Kreiſe Lübeck , großen Schaden angerichtet . Gegen
40 Scheuern und Häuſern ſind kheils abgedeckt , theils umgeweht
Viele Gebäude ſind durch Blitzſchlag eingeäſchert worden . In den

wurde bedeutender Schaden durch Windsbruch ange .
richtet . 1 155

*
Budapeſt , 11 . Juli . Das „ Ungariſche Korreſpondenzbureau

veröffentlicht ein Communiquée , in welchem gegenüber den Blätter

meldungen über das deutſche Theaterweſen in Ungarn feſtgeſtell ,
wird , daß der Miniſter des Innern keinerlei Entſcheidung gekroffen
hat , daß Theatervorſtellungen in deutſcher oder einer anderen nicht
ungariſchen Sprache unterſagt werden , Ebenſo ſei es unwahr , daß
in Preßburg deutſche Theatervorſtellungen nicht geſtattet wurden.
Wo eine Cönceſſton verſagt wurde , geſchah es nur , um eine Ueher⸗

wucherung zu verhindern oder wenn die Geſellſchaft den geſtellten
Anforderungen nicht entſprach bezw . ein anderer Director ſchon
früher die Conceſſion erhalten hatte .

* Rom , 11. Juli . Beim Schluß der Kammer wurde eine Er⸗
klärung der Regierung erwartet über die Berathung der Militä .
vorlage ; eine ſolche iſt aber nicht erfolgt . Die „ Italie “ meint ,e;
ſeien Schwierigkeiten zu beſiegen , man wiſſe nicht ob dieſe von heut
zu morgen überwunden werden können . 1259 Petersburg , 11. Juli . Geſtern Abend verſammelten ſich au ,
Einladung des deutſchen Reichsvereins die Offiziere und Cadetter
der beiden deutſchen Schulſchiffe im Deutſchen Club . Zu demſelben
waren erſchienen : der deutſche Botſchafter , Fürſt Radolin , der
bayriſche Geſandte von Gaſſer , der Generalconſul Maron und di .
Herren der Botſchaft reſp . der Geſandtſchaft und des General
conſulates . Ferner der deutſche Marineattachs Corvettencapitä⸗
Kalau vom Hofe , der Militäratachs Hauptmann von Lauenſtein
ſowie zahlreiche anſäſſige Deutſche , ſie Alle hatten ſich vereinigt , un .

9 0 Freude über die Anweſenheit der deutſchen Schulſchiffe zu be⸗
unden .

Konſtantinopel , 11 . Juli . Die Truppen für Heiran werden
vor Beginn der Hauptoperation auf 24 Bataillone erhöht . Die Ver⸗

theidigungsſtellungen der Druſen ſind gut vorbereitet . artnäckige
und langwierige Kämpfe werden nicht erwartet . In Erzinghian
ſind ebenfalls 12 Rhedifbataillone des 12. Korps , angeblich zu
Uebungen , einberufen , um die Khurden im Zaum zu halten .

Konſtantinopel , 11. Juli . Die griechiſchen Deputirten Kretas
beſchloſſen infolge der Intervention der Conſuln an der National⸗
verſammlung theilzunehmen . Die Deputirten , welche der Exitropie
beigetreten ſind , faßten den gleichen Entſchluß und verlangten von
Abdullah Paſcha freies Geleit , welches ihnen gewährt wurde .

* Madrid , 11. Juli . Die italteniſchen Kriegsſchiffe „ Vittorio
Emanuele “ und „ Flavio Gioja “ ſind in Palmao eingetroffen . Das
engliſche Geſchwader wird heute erwartet .

Athen , 11. Juli . Der Kronprinz , die Kronprinzeſſin und
Prinz Nikolaus reiſen am Montag nach London , um der Hochzeit
der Prinzeſſin Maud beizuwohnen . Der König wird mit Rückficht
auf die politiſchen Ereigniſſe in dieſem Jahre von ſeinem gewöhn⸗
lichen Kuraufenthalt in Aix⸗les⸗Baines Abſtand nehmn .

Athen , 11. Juli . Fünf chriſtliche Deputirte ſind heute unter
militäriſcher Escorte in Canea eingetroffen , ſodaß nunmehr 36
chriſtliche Deputirte anweſend ſind . Einige muhamedaniſche Deputirte
ſind nach Canea zurückgekehrt .

London , 11. Juli . Dem „ Standard “ wird aus Newyork
gemeldet , daß Mae Kinley vorausſichtlich die Stadt New⸗Mork
gewinnen und Clevelands Stimmenmehrheit im Staate Rew⸗York
überſteigen werde .

Kairo , 11. Juli . Insgeſammt kamen 392 Neuerkrankungen
und 318 Todesfälle an Cholera vor . Bei den egyptiſchen Truppen
zwiſchen Aſſuan und den Vorpoſten bei Kosheh kamen 16 Neuer⸗
krankungen , 10 Todesfälle vor . Bei den engliſchen Truppen in
Wladyhalfa kamen 2 Todesfälle vor .

* Waſhington , 10. Juli .
Bureaus pro Juli betrug am 1. Juli die mit Mais bepflanzte
Fläche 98,7 pct . von derjenigen des Vorjahres , der Durchſchnitt⸗
ſtand 92,4 gegen 99,3 pCt . im Vorjahre . Der Durchſchnittſtand des
Winter⸗Weizens beträgt 75,6 gegen 65,8 pCt . , des Sommer⸗Weizens
98,3 gegen 102,2 pEt . , des Winter⸗Roggens 83,8 pCt . , des Sommer⸗
Roggens 98,6 gegen 80,7 pCt . , des Hafers 96,3 gegen 88,2 pCt . Der
Durchſchnittsſtand der Baumwolle betrug 92,5 gegen 82,3 pEt .

Praetoria , 11. Juli . Der Volsraad ſanctionirte mit 15
gegen 8 Stimmen den Beſchluß , durch welchen die Ausſchließung
der Römiſch⸗Katholiſchen von den Staatsämtern abgeſchafft wird .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten nur bei 66988

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , E A. 6/½ . ö

Spezialität : Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von
Otto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Telepb . 448 .
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Alutliche Amzeigen
Handelsregiſter .

No. 36,065 . Zum Handels⸗

zegiſtg wurde eingetragen:
u .⸗Z. 578 Firm . ⸗Reg .

Bb. IV der Firma : Moye &
Stotz “ in Mannheim . Die Firma
iſt durch Umwaudlung in eine

Commanditgeſellſchaft, unter der
Firma „Stotz & Cie. “ erloſchen .

2. Zu . ⸗Z. 295 Geſ . ⸗Reg.
Bd. VII. Firma : „Stotz & Cie. “
in Mannheim . Commanditge⸗
ſellſchaft . Perſönlich haftender
Geſe ſchafter iſt Hugo Stotz , In⸗
genieur in „ Mannheim .

3. Zu . ⸗Z. 17 Firm . ⸗Reg ,85Ider Firma : Chriſt . Höfer “
in Ilvesheim . Bie Firma iſt

8 Fum. ⸗N.30 Firm . ⸗Reg.
Bd. III derde ene „B. Kauf⸗
mann “ in Mannheim . Die
Firma und die Procuxa des Jo⸗

05 8 iſt 05232
Bb⸗ 1 25 Virma: Well
& 5 in ehMax Haberboſch, Siegfried Jeſel⸗
ſohn , Emil Krafft und Albert
Strauß , alle in Mannheim , ſind
zu Procuriſten beſtellt , in der
Weiſe daß je zwei derſelben be⸗
rechtigt find , die Geſellſchaft zu
vertreten und die Firma der⸗
ſelben zu zeichnen .

6. . 316 Geſ . ⸗Reg.
Bd. 18 Firma : „ Bankeom⸗
mandite Heinemann Hupfeld &
Cie. “ in Mannheim . Die Ge⸗

ſellſchaft iſt aufgelöſt . Zum Li⸗
uidator iſt Rechtsanwalt Dr .
deißner in Frankfurt a/M . be⸗

ſſelt 30 ,8 . 24 Geſ. 01 1 eſ . ⸗Reg.
Bb. Vde Firma: ; „Gebrüder
Sander Nach olger “ in Mann⸗
heim und i in

Hamburg . Die Geſellſchaft iſt
aufgelöſt . Das in Mapehenm
bet 5 Geſchäft wird mit allen
Aktiven und Paſſiven von dem

bisherigen Geſellſchafter Julius
Bergs in Mannheim übernom⸗
men und unter der ſeitherigen

fiee
als Einzelfirma fortge⸗

üh 50 664 Firm . ⸗Reg.n ee „GebrüderS Na folger “ in Mann⸗
5 Inhaber iſt Julius Bergs a

n Maunheim .
. 296 Geſ . ⸗Reg.

Bd. VII. Firma : „ Engels
Scheel “ in Mannheim . Offene
Handelsgeſellſ
ſind: Nüchte1 Mannheim
Engels Kau

10 .

eel, Kaüfmann
1 Walther

ſi in Frank⸗
eſellſchaft hat

96 159919
1 . ⸗Z. 76 Geſ . ⸗Reg .

Böo. VII der Firma : „Sporleder
& Co. “ in Mannheim . Deram
16. Mai 1896 zwiſchen Wilhelm
Rüb und Märie Meyer von

Luzern errichtete Ehevertra be⸗
ſtimmt : Die Brautleute beſtim⸗
men als Norm für Beurtheilung
ihrer künftigen i n Güter⸗

rechtsver bilniſſe ie völlige Ver⸗
mögensabſonderung im Sinne
der S . S. 1586 —1839 des bad .

Landrechts . 13627/6
Mannheim den 8. 15

1896.

S Amtsgericht III .
ittermaier .

erdtz
Gerichtsbarkeit .

Erbeinweiſung .
No. 18523 . Die Taglöhner

Ndchre Herbel UI. Wittwe,

Marggreißg geb. Schuhmacher
von Sandhofen hat dahier um

Einſetzung in die Gewähr des
Nachlaſſes ihres verſtorbenen
Ehemannes gebeten.

Dieſem eſuch wird ent⸗

Nnen werden , wenn nicht
innen drei Wochen Einſprache

dagegen erhoben wird . 13668
Nanunhem, 10. Juli 1896.

gen Gr . Amts⸗
geri

Kaufmann .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Erbtinweiſung .
No. 13522 . Die Gi arren⸗

macher Jakob Wittwe ,
Karoline Eliſabetha , geb. Guckert
in Sandhofen hat her um
Einſetzung in die Gewähr des
Nachlaſſes ihres verſtorbenen
Ehemannes gaß

i
Dieſem Geſuch wird entſpro⸗

chen werden , wenn nicht binnen

228 WochenEinſprache dagegge
hoben wird .

5 Geſellſchafter ſy

Bekauntmachung .
Pionier⸗Uebungen betr .

13
5 2869 . In der Jeit vom

Juli bis 4. Auguſt werden
115edlljährlich größere Pontonier⸗
Uebungen des Königl . Bayer .
2. Pionier⸗Bataillons beiSpeyer
ſtattfinden . Häufig werden auch
vollſtändige Ueberbrückungen des
Rheins vorgenommen , ſo daß
für die paſſirenden Schiffe und
Flöße beſondere Vorſicht in der

eit zwiſchen 8 und 12 Uhr Vor⸗

mittags geboten erſcheint .
Die von oberſtrom kommenden

Flußfahrzeuge werden ingenügen⸗
der Entfernung durch eine Strom⸗
wache , die von unterſtrom kom⸗
menden von der Brückenſtelle
aus rechtzeitig mit entſprechenden
Weiſungen verſehen werden ,
welchen mit Rückſicht auf die

Sicherheit des Verkehrs unbe⸗
dingt Folge zu geben iſt .

Mannheim , den 5. Juli 1896.
Der Großh . Landeskommiſſär für
die Kreiſe Mannheim , Heidelberg

und Mosbach . 18884
Frhr . Rüdt .

Holzverſteigerung .
Großh . Rheinbau⸗Inſpection

Mannheim verſteigert eine
Parthie alter Gedeckflöcklinge
u. Unterlagshölzer am Mitt⸗
woch, 15. Juli d. . , Abends 6
Uhr bei der Jungbuſchbrücke am
Verbindungscanal dahier . 13611

Bekanntmachung .
Betr . : Vergebung der

Entwäff
für das Schulhaus
Litr . L 1.

Die Herſtellung der Entwäſſe⸗
rungs⸗ und hierzu erforderlichen
Nebenarbeiten für das Schul⸗

810 Litr . L 1 ſollen auf dem
zege der öffentlichen Ausſchrei⸗

bung , einſchließlich Material und
Arbeit vergeben werden , und
werden Offerten auf Grund des
Maſſen⸗Verzeichniſſes , von wel⸗

10 Abzüge zum Preiſe von

zark . — erhältlich , erbeten .
Die Bedingungen, Maſſen⸗

Verzeichniſſe und Zeichnungen
liegen auf dem Hausentwäſſe⸗
rungs⸗Bureau , 0 7 No. 17,
Zimmer No. 5, von Montag ,

1115
13. Juli d. J . zur Einſt t

aeege Maſſenverzeich⸗
niſſe ſind vollſtändig in Einzel⸗
undGeſammtpreiſen aus efertigt ,
verſiegelt und Neeſchloſſen bis

ens Samſtag , den 18.
Juli d. Js . , Vormittags 11
Uhr , an das Bürgermeiſter⸗
amt , 2. Stock , Zimmer
No . 17, einzureichen und werden
in Gegenwart der erſchienenen
Submittenten alsdann gebf

Bezeichnung der Offerten:
erbieten für die ereleng
der Entwäſſerungs⸗Arbeiten
für das Schulhaus Lit . L. 1.
An das verehrliche Bürger⸗
meiſteramt , Mannheim .

Die Stadt behält ſich eine ge⸗
Vergebung der Arbeiten

Für die Zuſchlags⸗Ertheilung
iſt neben dem deſe⸗vor Allem
die Qualität und Zuverläſſigkeit
der Lieferung maßgebend .

Die Stadt verpflichtet ſich weder
zur Annahme des wmee ,oder irgend eines der eingelgu⸗
fenen Anerbieten , noch zur Mit⸗
theilung von Gründen , welche
für die Entſcheidung maßgebend
waren . 13615

Mannheim , 11. Juli 1896.
Das ſtädtiſche

e „Bureau:
Kleinbell .

Perſteigerungs⸗
Ankündigung .

Am Dienſtag , 14 . Juli 1896 ,
Nachmittags 3 uhr ,

verſteigert der unterzeichnete
Notar auf ſeinem Amtszimmer
B 2, 8 auf Anſuchen des Herrn
Konkursverwalters aus der Kon⸗
kursmaſſe Salomon Maas in
Mannheim eine Forderung an
Frau Konrad Geber Wittwe hier
Und Genoſſen , eingetragen mit

bN
enem auf 5Liegen ſchaft itr. P 6 Nr .

von 100, 90 —
b

l wird bis zur Tag⸗
ahrt während der Geſchäfts⸗

ertheilt .
annheim den 19. Juli 1856

ee den 6. Juli 1896
Gert tsſchreiberei Großh. roßh . Notar :

Amtsgerichts . Woerner . 18327
Kaufmann .

ae Gebrauchte Bücher
n Hanarbeiten zur Reno⸗einzeln u. ganzeBibliotheken ,

kauftzu höchſten preiſen .Sation des Sroßh. Schloſſes
in Mannheim .

Die Maurer⸗ und Verpuz⸗ ,
owie Steinhauer⸗ , Schmiede⸗
immermanns⸗ , Schreiner⸗ ,
lechner⸗, Kupferſchmiede⸗ Schie⸗

ferdecker⸗ und Tüncherarbeiten
Inſtandſetzung der beiden

Eczloßſaradel nach dem Karl
und dem Karl Philipps⸗

ſowie der Fagade des
12 ulbaues gegen den Re⸗

55 of und der Fagaden des
üdöſtlichen Pavillons ſollen im

ege ſchriftlichen Angebots in
Accbrd gegeben werden .

eichnungen und Uebernahms⸗
beßdingungen können während
der üblichen Geſchäftsſtunden
bei der unterzeichneten Stelle
eingeſehen werden , woſelbſt lichdie Angebotsformulare erhältli
ſind . 13650

Die Submiſſionseröffnung
findet Mittwoch , den 22. Juli ,
Vormittags 9 Uhr ſtatt .

Mannheim, 10. Juli 1896.
Gr. Bezerksbau⸗Inſpection.

F . Nemnich, Buchhlg. N3,7/8

Dr . med. ſucht Heirath .
vermögende Damen erb . W . I
poſtl . Dresden . 18623

J . vermögende Dame wünſcht
Heirath . Offerten A. L. poſtl .
Dresden. 13621

Off .

unger Hund zage⸗dace Abzuholen gegen Ein⸗
rückungsgebühr . 13659

—5 parterre .

Ein kauehe Viktualien⸗Ge⸗
ſchäft abzugeben . 13153

Näheres im Verlag .

Ein kl . Dezimalwaage 9010
zu verkaufen .

1, 13 , 3. Siock.
Eine gebrauchte , gut erhaltene
Dezimal⸗ 5 bill .
zu verkaufen . 3639

4 . 15,
Ein noch neuer Herd zu ver⸗

kaufen. 13247

Belanntmachung .
Den Fortbildungsunt⸗cricht betr⸗

Nach 8 2 des Geſetzes vom 18. Fehruar 1874 ſind Eltern ,
Arbeits⸗ und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsſchul⸗
pflichtigen Kinder , Lehrlinge , Dienſtmädchen u. ſ. w. zur Teil⸗
nahme am Fortbildungsunterrich te anzumelden und Hien die
zum Beſuch desſelben erforderliche Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 M. be⸗
ſtraft ( Abſ. 2 desſelben ) .

Zur Stüge des In⸗
habers eines älteren ,

deneceeeen⸗Geſchäftes
gros ein

Theilhaber
mit Capital geſucht . 13674

Reflect . belieben ſich unter
J . 61662b an Haaſenſtein
& Vogler , . ⸗G. Mannheim
zu wenden .

Sichere Exiſtenz .
Ein gut gehendes Friſeur⸗

Geſchäft preiswürdig zu verm .
Offerten unter Nr. 13658 an

die Erpedit ds. W .

Schleifer
geſucht . 13666

Zulius Zeh & Eie. ,
Bernickelungs⸗Anſtalt J8 , 37 .

en

Ein anſtändiges Mädchen für
häusliche Arbeit ſofort tagsüber

13648
L 5 21 , part .

*

geſucht .

Wir
Eintritt

1 Lehrling
mit guter aſche behre für
die kaufmänniſche Lehre unter
günſtigen Bedingungen , ferner

1 Lehrling
in unſere Werkſtätte für Präc⸗
ciſionsmechanik . 13613

Gebrüder Vuddeberg,2 , 5.

Lehrling⸗
Wir ſuchen einen Lehrling für

unſer kaufm . Comptoir . 13096

Esch & Cie . ,
Fabrik Iriſcher Oefen .

Junger Mann , im Beſitze
des Einj . , welcher den

ſuchen zum ſofortigen

Buchhandel
erlenen will , findet unter

ünſtigen Bedingungen Lehr⸗
ſttelle in der Buchhandlung

E . Neramich ,
m Mannheim 12488

8
Für ein ſehr bedeutendes

Manufactur⸗Geſchäft wird ein

Lehrling
15 5 8 Schulkenntniſſen ge⸗

ſerten unter A. No. 18675
an die Expedition erbeten .

Eine 18673

Parterrewohnung
in feinster Lage , von 6

bis 7 Zimmern , von denen

drei herrschaftlich möb -

lirt , per sofort

gesucht .
Offerten mit Preis -

angabe abzugeben im

Briefkasten M 2, 15 ,
2Jparterre rechts .

Parterre Wohnung geſucht , wo
man ein Flaſchenbiergeſchäft be⸗
treiben kann .

Offerten unter No. 13672 an
die Expedition ds. Bl.

Zu miethen geſucht : eine
Parterre⸗Wohnung von —4
Zimmer . Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter X. I . Nr .
13665 an die Exped . ds . Bl .

In vermiethen
0 4. 15Zimmer zu verm .

Näh . 2 hoch. 13647

7 8, 14
5 Zim .
per 1. Auguſt zu

vermtethen . 13649

1 4, 113 helle Manſard . ⸗
Zim . mit Kücbe

auf Straße geh. zu verm .
Näheres parterre . 13657

3. St . , einfach mbl .8 5 13 Zimmer mit Koſt
zu vermiethen 1367¹
Tatterfallſtraße 9, 3 Tr . b.
ein gut möbl . Zim . ſof . z. v. 18660

Neuer Eckladen ,
60 Quadratmeter , 4 und 5
Meter breite Schaufenſter ,
mit Bureaux , Magazin ev.
Wohnung , in beſter Lage ,
Nähe der Planken , per Okt .
zu verm . 12851

Schillerplatz , g. mbl .

Näh . Levi , F 2, 10 , 3. St .

Fortbildungsſchulpflichtige Dienſtmädchen , Lehrlinge u. ſ. . ,
die von auswäkts hierher kommen , ſind ſofort anzumelden , ohne
Rückſicht darauf , ob dieſelben ſchon in ein feſtes Dienſt⸗ oder Lehr⸗
verhältniß getreten oder nur verſuchs⸗ oder probeweiſe auf⸗

genommen ſind .
Mannheim , im Juli 1896.

Das Rektorat der Volksſchulen ;

Für
Dr . Sickinger .

Feuerwehren .
Moutag , 20 . Juli ds . Is . , Nachm . 2 Uhr
verſteigern wir die in beſtem Zuſtande befindliche Aus⸗
rüſtung unſerer Fabrikfeuerwehr , als :

2 zweirädrige Abprotz⸗Saugeſpritzen mit den Saug⸗
und nöthigen Druckſchläuchen , 1 Rettungswagen mit
Bütte , Rettungsſchlauch , 3 Steigleitern , 54 Meſſing⸗
helme, 50 grünleinene Uniformkittel , 55 Gurten , 9

Beile , ferner 4 18287

Beſichtigung vom 13. d. M. ab , Vorm . 9 bis 11 Uhr .

Waggonfabrik I in Lig.

Makionalliberale Partei.
Abtheilung ill, Verein jugendlicher Mitglieder .

Sonntag , den 19 . Juli a . e.

AuSflug mit Musik

uͤber Waldhof nach Käferthal .
Beſichtigung des Waſſerwerks unter Führung eines Sach⸗

verſtändigen .
Abends 6 Uhr : geſellige Unterhaltung im Gaſthaus zum
Löwen in unter freundlicher Mitwirkung der

Geſangs⸗Abtheilung Patria ,
wozu unſere verehrlichen Mitglieder , ſowie Parteifreunde 19905eingeladen ſind .

13661

Der Ferste ad.
Abfahrt Bahnhof Neckarvorſtadt ( Riedbahn ) 1 Uhr 35 Min .

Rückfahrt nach Mannheim mit der Nebenbahn 10 Uhr 10 Min .
Näheres im Programm .

Verein für classische Kirchenmusik .
Montag , den 13 . Jnli , Abends 8 uhr

General - Versammlung
im Lokal ( R⸗Schulhaus )

Tages⸗Ordnung :
1. Rechnungsablage .
2. Berichterſtattung .
3. Vorſtandswahl ,

1 85
wir unſere verehrlichen Mitglieder einladen .

Der Vorſtand .

Mannheimer Liedertafel .
Donnerstag , 16 . Julj , Abends 8 Uhr

Familien⸗Abend mit Tanz
im Ballhaus ,

wozu wir unſere werthen Mitglieder mit 5rigen freundlichſt einladen . 13490
Der Vorstand .

Sängerbund .
Sonntag , den 19 . Juli ,

— Herren⸗Ausflug .
Näheres durch Rundſchreiben . 13569

Der Vorstand .

Conservatorium für Musik
in Mannheim .

P 2 , 6 . P 2 , 6 .

Anmeldungen
für das neue Schuljahr werden von jetzt an täg⸗
lich entgegengenommen . 18279

Die Direktion des Conſervatoriums :
M . Pohl , Muſikdirektor.

Aathoſiſche Gemeinde
In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 12. Juli

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt . Halb 10 Uhr
Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗
lehre . Halb 3 Uhr Herz⸗Mariä⸗ Bruderſchaft. Halb 8 Uhr
Aloyſiusandacht .

Ju der Schulkirche . Sonntag , den 12. Juli . /8 Uhr
Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen . 9 Uhr
Schülergottesdienſt .

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 12. Juli .
6f Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . Halb
10 Uhr Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . /2 Uhr
Chriſtenlehre für die Knaben der 2 letzten Jahre. Halb
3 Uhr Andacht zum hl . Herzen Maricl .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 12. Juli .
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt .

4 Uhr Nachmittagsandacht mit Predigt .

Stadtmiſſion .
Euangeliſches Pereinshaus , K 2, 10 .

Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule . Nachmittags
3 Uhr Predigt . Herr Paſtor Steffann . Montag Abends
8½ Uhr Vihelſtunde des Männer⸗ und Jünglings Vereins , Aus⸗
legung der O ſſenbarung

S
St . Johannis . Paſtor Steffann . Mitt⸗

woch Abe 8½Uhr Allgemeine Bibelſtunde . Donnerſtag Abend
8½ Uhr 2Bibelſtunde der Jugendabtheilung des Jungfingsprreins

Kinderſchule , Traitteurſtr . 9b .
Sonntag Abend 8½ Uhr allgemeine Bibelſtunde . Freitag

Abend 8½ Uhr allgemeſne Bibelſtunde .
Jedermann iſt freundlich eingeladen⸗

Ju

2
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und Kreis⸗ Verkündigungsbkatl .
Jinilregiſer der Stadt Maunheim .

ni.
Theo

1 5Karl
Jchz

Karl
Gg .
5 Ful.Damian Mäüller, Getreidearb . u. Karol . Bansbach .

Niko
Karl Seidenkranz, Schreiner u Joha . Brüſtle .

0 0
Blochmann , Kfm. u. Anng

Ludw . Probſt , Lokomotivh. u. Eliſab.
Jako
5 Joh.
Farl
5 Jaf.

Jul .S
K . F

1 5 WadFrdr . Fürſt, Rechtsanwalt u. Gertrud Tuchmann .

0Jo
Karl
li . Eheſchließungen .

Theod Perino, Vizefeldw. m. Eva Schlickſupp .
Aug . Frdr . Stahel, Kaufm . m. Math . Tepelmann .
Johs . Eich elberger , Steinh . m. Anng Schmidt .

mi
rz.Augelb Wieland , Fabrikarb . m.

Heinr . Emig , Tagl. m. Frieder . Kohlhammer.
„ Irdr . Groß, Poſtunterbeamter m Emm Soſie gen . Eliſe Bangest
5 Heinr . Irſchlinger , Kaufm . m. 8 Schneider .

zulius Gallus , Gärtner m. Mar
yrdr. Weilemann , Hafenarb . m.

FeandMüller , Fabrikarb . m. Marg .
. Leonh . Löffel , Schloſſer m. 11

5 DaenVal . *.

Gg.
„Jakob Meſſinger , Kaufm . m. Suſ . Fuchs

Mer d Janſon , Capitän m. Annag
Max Pieper , Eiſendr . m. Anna Ko

Ludw . Mayer
5 9 15 Schneiber, Ta

5 Phib
Karl
Ant .
8 5

ebor

Siſreon Aug. Oeiche e. S. Frlz.
.8

Gi

Ge
—

S

8

—

G

Marie Anna geb. Eckert , Ehefr . d.
Kath . ,
Adolf, S. d. Dec . ⸗Malers

50
18 K5

T. d. Tagl . ?
Pau

ans, S.
Karl
Karl

D. verh . Tägl⸗ Alex. eitel , 48
Karol. , T. d.
Elſa
Karl

G4, V
Feſea Zlne! Zilmg , . d. Buchbors. Joſ. Jo Biar 1 M, 15
Alma, T. d. Bierbr . Jak . 18 2 l. 105 8

ohs. , S. d.

85J0 Faunt Ehefr. d

6. a 0 geb. Moll , Wwe. d. Kfm . Karl Ludw . Buddeberg ,
. M. d.

6. Lath geb. Reiſer , Wwe. d. Feldh. 928 Edelmann , 66 J. 4 N. a.
7 . Joh . Wilh. , S. d. Schneiders 5 oh. Hch. Bühler , 1 Ts M . a.
6. Irbr . , „d. Schloſſers Wilh . Brümmer , 22 T. a.
7. Karl , S. d. Kfm . Frdr . Beekhuizen, 2 M. 7 T g.
6. Kath . , T. d. Jak . Grimm , à J . 10 M . a
7. Frdr . Emil , S. d. Metzgers Frdr . Keßler, 6 M. 20 . a.
7. Ernſt ,S. d. Zimmerm . Karl Müller , 4 M. 11 T. a.
7. d. ledige Ladnterin Anna Friedr . Stang , 18 J . 10 M. a.
8 . Julie Kath . , T. d. Lackirers Daniel Franz , 5 M . a7. Albert , S. d. Schreiners Adam Frank, 10 M. 28 ＋. ad.
9. Herm . Joh. , S. d. Zimmerm . Bernh . Müller , 6 M. 21 T. a.
9.

Gbemenee geb. Müller , Ehefr . d. Kfm. Wilh . Schmidt ,
241 50

8. d. verh. Bureaugeh . Anton Sator 80 J. 9 M. a.
8. Emma , T. d. Bäckermſtrs . Karl Frdr . Metz
9 . Roſa geb. Studer , Ehefr . d. Maurers Beruh . di 31 J . d.
9. Gertr tude , T. d. Kfm. Guſt . Feibes , 1 J. 16
9. Annalie , T. d. Tagl . Joſ Ruhn, 11 M. 18 55
9. Hilda Auguſte , T. d. Friſeurs Roman Herb , 10 M. 14 T. g.
8. Eva Nath . geh⸗Muüller , Wwe. d. Bahnw . Ant . Klefenz, 74 J . 2M . d.

ccc — — . — .
—

„ Conditor Karl Rutg

8 5 Aug

„ Metallg .

„ TüncherFae9 eltkansp . Konr Holländer e. S . Konr . Irde .
Tagl . Emil Berth . e. S . Herm .
5

Bealersſel
Hch. Fine e.

Kupfer
eldw . Paul Scholz E.

8 chm. Kaſp.
Tau m. Rüd .

. Tagl . Frz . Schrempp e.

1 5 85 8 Karl See e . Karl.
ilie S

5 Schuhm.
„ Kaufm . Karl
Schmied
. Tagl . Jul⸗Wig ſtr S

Kaufm .
an

. Hilf Barb . Joh . Hacker e. S.
ülder Eduard Herm . Heſſel e.

„Fabrikant Irdr . Straßburger e. . 85
.

Selen
Karl Schropp e.

Fabrikar
„ Mag . ⸗Arb . Ludw . Dora e. T. S 15 85
„Krankenpflar . Ant Huneke e.
885

Fen Karl
Maſchini
Telegr . ⸗
. Kutſcher Wilh .

251 0 Martin Moſer e.
g

„ Schrefnerm
Wagenw . ⸗Sagehana

Bureaugeh . Ant. Schwarz e.

Tapezier 10„ Tagl .
„ Kfm .

d. Kfm . Johs . Bapt .
1555

Karl Zimmermann e. T. Eliſabeth .

Verkündete .
d. Diemer , Anwaltsgeh . u. Joſ . Marie Schnappenberger⸗

Hörner , Bahnarb. U. Kath⸗ Heiligenthal .
Haſel , Fuhrm . u. Kath . Spriege el.
Gg. Schneider , Schloſſer u. Luiſe Kath . Weber .

Luz, Bierkutſ cher u. Gottliebin Reinhardt .
Hettenbach , Raut irer u. Anna Clohe .

Reiner , Tagl . u. Eva Dewald .
Greber, Schneider u. Barb . Maurer .

l. Seibert , Ofenſetzer U. Kath. Bannholzer .

weygarth .
Kramer , Schiffsmatroſe n. Roſine Zipperich.

Barb . Pröbſt .
b Schneider , Tagl . u. Kath . Schmitt.
Gra enbauer , Vahnarb . u. Marie Götzenberger .
Ludw . Baier , Poſtſchaffn . u. Roſa Rieſterer .

Nenz. Privatm . u. Phil . Renz .
Schwabach , Locomotivh . u. Auna d ungblut .
r. Hild , Schloſſer u. Kath . 8 Gebhardt .

Ingenieur u. Kath .E

Hebe , Wirth u. Annga Jul . Mußgnug geb. Hauer ,
Schäder , Getreidearb . u. Fliſab . Emmeri
Hch. Bach, u. Eliſab . Wolfenſtätter.

il Dittmar , Schloſſer im. Luiſe Schulz .
Karl Rieth, Eiſenhobl . m. dath . Schmiz

Jakobine Gropp .

Grohe.Narie Reinemuth .
Simon .

Michel Schi fer m. Anna Brückelmp
Bannholzer , Keſſelſchm m. Juliane düler

unſtſchloſſer m. Wilhe . Schmoll .
m. Wilhe . Meiſter .

. Schmezer , Hau diener m.
99 9

1 Weber .
Fröhlich, hee . m. Marg . Gensheimer .
Gerner, 9 8 m. Barb . Schloz geb. Heck,

Klez Tagl. u. Johanua Strecker .
Lückhoff , Werkniſtraſpir. 151 Schneider .

ipſer Joſ . Mann e. T. Marie Phil
Schreinermſtr . Daniel Ruch 2. Aiſab.

eſche
Seb . Hock e. T. Lina .

eſchäftsführer Johs . 5 Hans .
e. T Helene E

ärtner Joh. Gg . 1 er e. 00arl oſef .

0 Streib e. f0 Roſa Pauline .
e.

loſſer SchSe
Huan Wa deanle

e. S . Frz . Phil .
Horn . ?

mied Karl Alex. 1 8 T. Maria Magdal .
neidermſtr . Phil . Kühnere. T. Ant . Ther ,

il.
Jachelt

T.
Uoſſer Adam Jährling e am.

mied Phil . ne 750
ilipp .

Keßler e.
lh . Frdr .Adam Billbauer 58. Wi

S. Hans Fa err
Gotth. Meier e. Fa

ugirer Jul . e. S . Karl
Aron e. 5899 .

ediger
Hügin e. ofte .

z. Spdig e. T. 9 Hulda Auguſte ,
rbr. — 5 e. S . Karl Joſ .

eper e. T. unbenannt .
e. S . Emil .

0
e. T. Roſalie .

May e. S. ſt Theodor.
aſtwirth Markus Slotler e. 0 Heinr ,

rz. Doll e. S. Jak . 980 ug .
g. Ad Stier e . Karol . 0

8

125

he.

Martha 15 ſtine .
Lorenz Konr .

Waien
e. t⸗Auf3 T. Luiſe Sofie .Andr . Segner e.

nſtrumentenm . Aug . „Irdr. WWiele. 85J0l Nikol .

Mich. ge
e. T. Anna Kath . rs1 8

S . Mich5 ilh. Werner e. 85G5 Wilh .
Röth e. T. Roſtne .

T. Pauline Sofie .
oh. cher e. S. I ' oſe

5.
1
5. rteg e8 85 il .

ſeries e. nna Lu
9. Mot 2

e Kath ,
lex. 1 e. T. Mart

All guſt. 85
Lutzens e. T. Charl. auline .

ak. Ries e. T. Anna Babette .
udw . Bär e. T. Clara Philippina .

d7 Schmb,reiners Fr mid, 38 J. 8.
T . d. Maurers Frz . Jak .Schenk⸗ M. .

5 .

rdr . Laux , 3 M. a.
hil . Götz , 6 M. a.

5 7598 6
Std . a.

mde 42 J . 3 M.
1Adam Körber ,11 J . 4 M

dich
9

25
1 M. 18 T . a

Joh . Velß 4 M. a.
Nten 5 d. Bäckers Karl Stengel , 2 J. 6 M . a

S. d. Bleilöthers Joh . Gines , 7 M. 11 T .a.
. d b . Fabrikarb. Andreas Sauer 5 T. a.

Hardelem. Phil . Knobloch, 1

S
erm .

5 Karl

Juſtſtall . Jo
reiners 2

Wih. S .
Emil , S . d
Karl , S. d

8

Ziegeleiverw. 5 Zi8N 8 M. 10 T. a.
Wagners Chriſtof Freymüller ,

— ä —2 —
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für

die

Intereszen

der

SchikTahri

u .

des

Handels

auf

dem

Rhein

u .

seinen

Nebenflüszen.

cliff

Verlag

der

Dr.

H.

Haasschen

Buchdruckerei,

Mannheim,

E

6 ,

2 .

Das

fk

„ Grand Monarque “ I. Rgs . Geschäftsr .
11473 Vorz . Preise .

* = „ Nuellens Hötel “ ,

„ Neubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6

Pens , i. L. ab M. 8

„ Kaiserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 8

„ Quirinusbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. %é

HKaoatel Adler .
Aschaffenburg .

Neuer Beſitzer : G. Stadtler langjähriger Oberkellner des Hotel
um Adler , Hanau . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der

tadt . — Omnibus am Bahuhof . — Verbunden mit ſeparatem
Bier⸗Reſtaurant . 11546

General⸗Anzeiger .

Hotel zum goldenen Schaaf .
Edenkoben

Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter
Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen , — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
erwünſcht . — Table dhôte um halb 1 Uhr . — RNeelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uehereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe .

Omnibus an allen Zügen .
11568 P . Pfadler .

Gasthaus zum Löwen .

Edenkoben
Gute Zimmer , aufmerkſame Bedienung , billige Preiſe . Reine

Weine und vorzügliches Bier .
11569 Fritz Anslinger , Beſttzer .

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Etkel' ? Bahuhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger, . Zimmer . Speiſeſaal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſton . Gute

Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere .

Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe . 11595

Hotel Nationa, Base
gegenüber dem Centralbahnhof .

11474 R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt I. Ranges . Minergl⸗
bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bei Gries , Stein⸗

bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge . Elektro⸗

therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ . mit

Jahr
ge v. M. . 60 an. Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze

ahr geöffnet , geheizte Gallerie , 5 Meter lang . 11550
„ B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in

Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗

ichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607

Penſtion mit Zimmer . B . Westerhöfer Beſſtzer.

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .

Curhaus „ Zum Waldhorn . “
Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter

Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ . Penſion mit
Zimmer . 11608

Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Curort Bergzabern .
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand

gelegenes 11606

SUurHRAUu .Ss .
Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung .
Penſionspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . F . Schmid .

Lufteurort Bergzabern CEfalz) .

Gaſthaus „ zum Bflug “ .
Inmitten der Stadt am Marktplatze gelegen, bekaunt durch gute

Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzimmer und

aufmerksame Bedienung . 11609
5 Der Besitzer : Jean Ziegle .

DBingen a . Rh .

Hoötel HBimnmhorn .
Altrenommirtes Hôtel .

Bekannt durch gute Küche , reine ſelbſtgezogene Weine .
Deviſe : Gut und billig . 11485lli

J . B . Werner , ringntsbeſther.

Kurort Pilla Donnergberg,
ſche

Nheinpfalz , Poſt Dannenfels .baieri
42 Zimmer, prächtiger Aufenthalt , beſte Verpfle ang

billige

Penſton und Preiſe , Arzt , Poſt und Telegraph im Hauſe . roſpecte
und be Augkunft bereitwilligſt durch den Beſitzer Julius

Rotberg . 11610

Telegrammadreſſe : Rotberg Dannenfels .

Vingen am Nhein .
HStel Einhbhorn

Altrenommirtes Hotel .

Bekannt durch gute Küche reine ſelbſtgezogene Weine .
Deviſe : Gut und billig . 11485

J. B. Werner , Wringutsbeſiter .

B0NN a Ah Familien - Pension von H. Steil ,
Venusbergweg I . 11548

Feinste Lage , Comf . Einrichtung , müssige Preise , beste Referenzen .

Coblenz .

zwischen beidenBerliner Hof.
Luftkurort Capellen-Stolzenfels . h.

Hotel Bellevue .
Mit allem Comfort der Neuzeit ausgeſtattetes Etabliſſement in

Unvergleichlich ſchöner , geſunder Lage am Rhein in prachtvollen
. 50 Teraſſen und Garten⸗Anlagen .

Vorzügliche reine Weine zu civilen Prelſen⸗ Billige Penſions⸗
Preiſe . — Einem geehrten Publikum beſtens empfohlen .

11401 Herm . Jos . Wirtz , Beſitzer .

ür Kkheim ( falzy ) .
Soolbad und Traubenknrort .

Eröffnung der Badesaison am 12. Mai . Heil -

kräftige Dürkheimer Mutterlauge . Militär - Con -

certe . Vorzüglicher Gesthof zu den „ Viex - Jahres -

Bequemst
gelegenes Hotel

18511

Eberbach am Neckar .
Luftkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort .

Einmündung der hessischen Odenwaldbahn in die badische
Neckarthalbahn .

artrischende Waldspaziergänge mit prachtvoller Aussicht . —

Lohnende Ausflüge mit den Bahnen und per Wagen . — Kahn⸗
kahrten auf dem Nockar . — Flussbäder , — Warme Bäder

im Hause . — Eigene jagd . — Forellenfischerel . — Equi -

2 9 70 — Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem
omfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in

schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an

Hotelwagen am Bahnhof . 11585

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft über Pension ete . ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann

Bad Ems .

Hoel- Rostaurant Hamburger Hof.
60 Vömerſtraße 60 .

Schön möbl . Fremdenzimmer von Mk. . 50 an . Großer

Familien⸗Speiſe⸗ u. Concertſagl. 1 er Garten . Reſtauration

zu jeder Tageszeit . Kurgemäße Küche . Penſton von 4 Mk. an.

11402 Heinr . Fliegel .
1504 Hotel Germania .

Fraukfurt a. M.

( am xechten Adonfen des Hauptbahnhofes . )
Haäus J. Rgs . mit allem Comfort derReuzeit entſprechend ausgeſtattet ,

1 Zimmer intl . eleetr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Fred . Schmutz , Beſ. , langj . Oberk. der Stadt Paris in Straßburg .

Pilsener Bier ( Bürg , Brauhaus )

Exportbier ( k. b. Staatsbrauerei Weihenstephan ) .

Reichassortirt . Allbk . vorzügl .

Lager in - u. Frankfurt a . M . Mittagstiscß
ausfänd Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. öInach Auswahl .

kuntant gierbanet
Prampahn -

Verb . n. allen
Richtungen .

11505

Be
Weln - u.

Austernsalons ,

am Gutenbergdenkmal , I nächst
Nüähe der beiden Theater und

des Hauptbahnhofs .

Reichhaltige Abendkarte .

Hotel Nassauer Hof ,
Fraukfurt a . M .

vis - - vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer
p. Mk. . 20 an. Gute bürgerliche Kache . Reine Weine , Export⸗
und Lagerbier , Hotel des Allgemieinen Deutſchen Beamtenvereins .

11505 Eigenth . T. Plelmes .

PPP˖ec ( ( c(

Zu den 3 Raben .
Frankfurt a . M.

am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch . Zimmer v. M. . — an .

Die Bahnhof⸗Neſtauration
Frankenthal

11881

empfiehlt dem reiſenden Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer ,
Mittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu jeder reine

Weine , Kaffee , ausgezeichnetes Lagerbier . F. Cloßmann .

HotelLangę
vormals Kaufmann .

Frankenthal
Hotel ersten Ranges , verbunden mit Weinhandluug . 9212570Wagenremise im Hause . 11570

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „ ADLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .
Müuchner Bier . 11590

Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

Carl Lennert .

—.2
——

Kelidelberg .

Stadtgarten-Restaurant
zunächst den Bahnhöfen.

Sehenswürdigkeſt l. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Täglieh Abend - Concerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner

Bier , Cafs , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la carte .

Chr. Haeb erlein , Inhaber der Conditoxei und Cafs Reſtaurant
in den Anlagen No. 35. 11575

Feeeeeeeeeeeeeeeee

Ot, Hirschgtaben r . 22. Frankfurt a. M. begtündet 18178.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
Inhaber : F . Koch ) .

Solides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und

Saison - Personal für Hotels und Restaurants .

Männliches und weibliches Personal aller Branchen . — Ge⸗

schäfts - Verbindung mit allen bedeut . Stüdten des In - u. Auslandes .
Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille , 11552

Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .
13. Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

zeiten Aeusserst preiswerthe Pension durch die Cur -

8 5
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611594

Omnibus u. Wagen bei

Proſpecte ſtehen jederzeit

HEID ELBER G.

Zur goldenen ROSe

in nächster Nähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empfiehlt dem Titl . Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes

Elabliſſement — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigſten
Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages :

zelt . — Reine Weine . Bier vom Faß . 11576

Besitzer Jacob Eissinger .

Königstunf b. Heidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denfelben von der Stadt aus ſehr bequem in

1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Drahtſeilbahn um

die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl bildet die Mitte des

Heidelberger Stadtwaldes . Der Thurm gewährt eine großartige
Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtkaße bis zum Schwarz⸗
wald , die Vogeſen , das Hardtgebirge ze.

Wenige Schritte vom Thurme Reſtauration

lichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom

Stadtrath genehmigten Preiſen . 11578

Telephon 144. Der Pächter : Philipp Mazxer .

. ʃ ͤ ——— —. . ͤ — — — —
Heppenheim a . d. Bergstr .

Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Bahn .

Grosser Garten mit gedeckter Veranda , Bäder , sowie

Equipagen i. Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer

Pension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

Besitzer : Heinrieh Frank .

1 — ꝛü —— — ——̇ ¹e —— —

Solmerfriſche Hirſchhorn g. Reckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Geträuke . Bäder im Hauſe .

Großer ſchattiger Garten . Penſion zu mäßigen Preiſen .
Aufmerkſame Bedienung . 11586

Carl Langbeins Nachfolger , Carl Stulz ,
langjähriger Küchenchef in erſten Hotels .

Hotel und Restaurant Strassburger Hof .

Homburg v. d. Höhe .

Nahe dem Kurhaus — Thomasſtbaße 9 — Nahe dem Kurhaus .
Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß . 11506

— Schener Sarten .
Saal für größere Geſellſchaften . Table ' hote um 1 Uhr zu
M. . 50; Diner à part .

Beſitzer : P . Schmidt .

mit freund⸗

Hotel - Restaurant

Zum Saalbau .
Homburg . , d . H .

Bekannt durch gute Küche und Getränke . 11507
M. Bergner .

Hotelsehmitt .
BTechast arα Meln .

( Nächſt den Bahnhöfen )
5

Elegant eingerichtete Zimmer von M. . 20 an .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten ,

Henningerbräu und Bayer . Bier . Reine Weine . Vorzügliche
Küche zu eivilen Preiſen . Diners . 20 und höher .

11518 Carl Schmitt .

Jugenheim a . d. Bergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim ) .

Hotel⸗Reſtaurant zum Löwen .
Alt renommirtes Haus . Gute , freundl gelegene Zimmer

mit Penſion . Eivile Preſſe . Aufmerkſame Bedienung . Bon

hier aus die ſchönſten Waldausflüge nach dem e
Lc.

11597 L . Borniet .

Zugenheim an der Bergſtraße
Klimatiſcher Kürort , Wee Bickenbach⸗Jugenheim

( Main⸗Neckar⸗Bahn . )

Hötel und Pension Zur goldenen Krone
11596 und Alexanderbad .

Hoötel u . Pension zur Post .

ſowie 6 bependanoen darunter das 05 Hötel Bellevue .

In nächſter der herrlichſten Waldungen und
Raar deben

gelegen , neuerdings bedeutend vergrößert , inmikten
1 7

Gärten
mit gedeckten Hallen und Terraſſen . 140 comforta ſnen laß und

Sglons — 200 Beiten — Speiſeſäle , bequem 300 Perſönen faſſend ,
mit an e ae Rauchzimmer , Herren⸗ u. Damen⸗

arderobe , Billard, Spielplatz für Kinder u. großartige Parkan⸗
agen . Lawn W Prachtvolle gernſich Über die Rhein⸗

ebene und das Gebirge . Das ganze Etabliſſement 11
der Neuzeit

entſprechend eingerichtet . Peuſion von —5½ Mk . Bäder und

Wagen im Hauſe . Pripgtwohnungen zu annehmbaren Preiſen .
edem Zuge am Bahnhofe .

Kprime Pilſeuer u. dunklez Bier im Glas ,

Firma : C. Rindfuss Shne .
Beſitzer : Friedrich Rindfuß⸗⸗

Im Reſtaurant zur Po

zur Verfügung .

Pension .

Hotel Kanzenberg .
Kreuznach . Bäder .

11585 W . Reichardt .

blosse Kurfürst, 4/
Hotel ersten dae Kln,
gleich beim Dom u. Centralbahnhofe .

Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .

Eigene Omnibusverbindun

eleen Ir21c , , Director - Margraf .
Telephon Nr. 2105 , 11488

Hotel - Restaurant .

öln . „ Belgischer Hof “ öeln .

Altes empfehlenswerthes Haus für

bürgerliche Ansprüche .
Komödienstrasse 21½/5 in nächster Nühe des Centralbahnhofes

Diner à Mk. 1, 1,50 u. höher , Ausschank des Münchener
Lelstbräu . Hausdiener a. Bahnhof und Dampfschiffe , Kein
Table dhôte Zwang . 11489

PF. J . Thelen , Besitzer .

Hötel und Pension Fr. Bender.
5 Bad Königstein im Taunus ,
Zimmer mit prachtvoller Ausſicht nach dem Taunusgebirge ,

Rhein u. Main .
Großer Saal , Bäder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5 .

zu 8 Zügen vbon u. nach Cronberg .
Equipagen u. Geſelchaftswagen. Billige Preiſe . 11513

—
—

5
—
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Mannheim , 12 . Jult

Bad Königstein
allbekannter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlands . Tauſende ,
namentlich Nervöſe , Blutarme und Erholungsbedürf⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , kräftigen u. mil⸗

3 1 Concerte , Promenaden , Wälder , kath . u. ev.
Rirche , 2 Kuranſtalten , Bäder jeber Art ,

II 8 1 gute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗
penf. , elertr . Beleuchtung , Waſſerleitung ,

f Friedrich ( Schloß Friedrichshof⸗Cronberg ) ,
Iſn Großherzog v Luxemburg c . haben in dieſem Thelh

des Taunus ihren Sommeraufenthalt , ebenſo andere
Taunus. hochſtehehende Perſönlichkeiten . Entfern . v. Frankfurt

a/M . 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schilbt . 11512

1 ＋

Gaſthaus Schützenhof .
ganz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs .
Ausſchank des bekannten vorzüglichen Bieres der Brauerei
Heckelmann , Hahnſtätten . — Reſtauration zu jeder Tageszeit . —
Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preſſen . — Schöne gedeckte

11526 Inhaber : A. Reh .

ÜHotel „Auſſiſcher Hof .
Laungenſchwalbach .

mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitäten und

1 . Taunus .

iden Luft Erholung . — Spiel⸗ u. Leſeſaal ,

Fernſprechleitung u. ſ. w. Die Kaiſerin

Langenſchwalbach .

Veranda und großer Saal .

7 527 ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗
m beſtens len . Von den Herren Geſchäftsreiſenden ſehr

Waectg 2 Billards . Reine Weine. Verſchtedene Biere .
11525 Friedrich Philippi , Beſttzer ,

Hotel Körber , Landau,
In ſchöner Lage der Stadt gegenüber dem kgl. Poſtamte .

Bekannt durch gute Küche , orzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table dhete um 12 Uhr und 1 Uhr . Neſtau⸗
ration à la garte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und billige Preiſe .
1564 A. Körber , Beſtitzer .

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landan
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) .

2 Telephon .
Altr⸗ſiommirtes Haus . Comfortable , neueingerichtete Fremden⸗
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen . Große Gärtenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe . Den Herren Geſchäfts⸗

reiſenden beſtens empfohlen . Hausdiener am Bahnhof .
569 Mich . Bentz .

Landau .
Altrenommirtes

Hotel „ zum Schwanen “ ( Post ) Polel 1. Ranges
In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
And hübſch eingerichtete Zimmer . Fable ' hste 12 u. 12èUhr ,
ſowie Reſtaurakion 8 la carte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hauſe . Hotel⸗Omnibus
zu allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige enge bei guter
Bedienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .
11562 ludwig Braun .

Luftkurort Lindenfels i . Odenwald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11598

Hotel u. Prufon zum geſſſchen Hau .
Schöne geräumige Zimmer . 60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u . Biere . Badeeinrichtung .

Wäßige Preiſe . Aufmerkſame Bedienung .
Der Beſitzer : FEH . RGAUSH .

Auftkurort Lindenfels i . Odenwald '
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N hotel „ Zum Odeuwald “
Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſgal .
Garten mit gedeckter Halle. Billard⸗ u. Leſezimmer . Bäder
im Hauſe . Zimmer mit Penſion . Verſchiedene Biere . Vorzügl ,

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gaſthaus z. Adler GyſhalterMaikammer ( Pfalz
Gute Zimmer. Vorzägl . Küche Reine Weine . Bayr . Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .
. A . Wolf , Posthalter .11560

rekurewafcurer 0

Falmillen - Pansionat für Nervenleldende
und innere chron . Krankheiten . ( Geisteskrauke ausge -
achlossen ) . 11588

MHosbach am Neckar ( Baden ) .
Linie Heidelberg - Würzburg .

Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B. Schlesinger .

Maximilians -
Lü ,

MUNCHEN

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

Electrische Beleuchtung . — Lift . 11548

Hotel zum Schwan .
Münſter a . Stein .

Direkt am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter
Terraſſe . Billige Pension . Touriſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 0 11557

A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Pension Bubat.
Münster a . Stein .

Unvpergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Gbern⸗
burg, Rheingrafenſtein und Rothenfels . Thermalbäder im
Hauſe. , Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzügliche
Verpflegung . 11558

Maximilians -
Aulagen

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de Europe .
Anerkannt vorzügliche Küche .

Befitzer : Joseph MHirsch .

—

Neu umgebaut , elegant eingerichtet .
11589

— Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel - Restaurant Langsdorf .
Bad Nauheim .

Vis - àA - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
und ſchatt . Garten . Table ' höte 1 Uhr . 11515

Diners à part 12 —½83 Uhr .

Hlotel Beile - vue, I les .
Vad Nauheim .

Angenehmes und ruhiges Familieu⸗Hotel mit
Penſion , in beſter Lage , direkt am Eurpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517
Omnibus an der Bahn . ET . Eschoer .

Bad Nassau . U. Lahn
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems . 40 Min, vom Rhein . Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten
grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa⸗
ziergänge in reiner , milder , ozonreicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Entzückende Aus -
sichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er-
holungsbedürftige , Sommerfrischler , Ferienreisende , Touristeu best -
geeigneter Ort , für Pensionäre u. 8. W. schönster Ruhesitz . Illustr .
Prospekte gratis vom Kurverein . 11534

Bad Nassau .

Hotel Naſſauer Hof
Genſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und angenehme
Bedienung , ſchon ſeit Jahren beliebt als Gaſthof für Reiſende
und Familien , welche erquickliche Sommerfriſche ſuchen ; dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen. ſchat⸗
tige Gartenwirthſchaft . Wagen im Häuſe . 11588

J . Steinhäuſer Wwe . , Beſitzerin .

Luftzurort Aeczarſteinach a . Neckar.
Gasthaus zum Schiff .

Bekannt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗
ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗
ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen . Neu
eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und
Vereinen empfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und
warme Bäder im Hauſe . 11582

Beſitzer : Heinrich Neuer .

Lufttnrort Aecarſteimach a . Aeckar.
Gasthaus zum Hirsch .

In reizender Lage mitprachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Güte Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Civile Preiſe .Gute Bedienung .

11581 Jean Reiss .

Luftkurort Aetkarſteinac l . Neckar.

Gasthaus . Pension zum Schwalbennest
am Bahnhof . )

In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗
ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und ſämmtlichen Burgen . rdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal . Gute Küſche,
reine Weine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf dem Neckar .

0 of . Sterk .58 J

Lufteurort Aeckarſteinach a . Aeckar.

Kelel zur Aurfé “
„ Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „ Hafengarten “ ,
bei prächtiger Aus ſicht auf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
9 0 Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Penſton
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen LTamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigenthümer : Andr . Sieber .

Hötel zum Bairischen Nof, Neustadt
Direct am Bahnhof . )

— Altrenommirtes Haus .
Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche .

Wein - und Bier - Restaurant .
Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u. Geschäftsreisoenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

Neſtaurant „Voſlmühle “
Neuſtadt a . d . H.

( 5 Minnten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekaännte vorzügl.

Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

epot er Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11573

Alpert Haurnesser .

Rappoltsweiler .

OCarolaquelle .
Durch Keaiſ. Berorbnung von 26. October 1893 als gemeinnützig erklärt .

Unübeftroffane Heil-guelle bel Blasen - und Nieren -

lelden, Gioht, Sriesbildung, Magenleiden eto.
Mineralwaſſer⸗Berſandt in ſtets friſcher Füllung während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Minkralwaſſer⸗

handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

11542 Die Direction .

11572 6

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , große Säle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .

5 Beſitzer : 11544

Weinoommisslonär J . Krumb , Weilngutsbstat.
Schwetzingen .

Hotel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen

empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens .
J . Köfel , Beſitzer .

— — 4

HAotel Hassler
Schw - Wwetzimgen

in der Nähe des Bahnhofes . 11500

Zhönstes Garten - Restaurant mit anschliessend . Saale .

Münchener - und Schwetzinger Bier .

r — — — r .

Hotel Falken .
Schwehingen

( gegenüber dem Bahnhof ) .
Neuerbautes Hotel . Schöne freundl . geleg . Zimmer .

Speisesaal . Schattiger Garten , Gute Küche . Prima Weine ,
Mässige Preise , Aufmerksame Bedienung . 11496

Bier vom Fass . Bäder im Hause .

J . Schemmenauer .

Schlangenbad ' s
altberühmte Thermen ( 260 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗Uebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗
freien Proienaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .
Mai und ab Anfang September ermäßigte Zimmerpreiſe .

Wegen Wohnungen in Königl . Häuſern wende man ſich an die
11528 Königliche Bade⸗Berwaltung -

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

de Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Verandg ,
inmitten der Kuranlägen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . PTable ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und flerbst - Penslon nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

Equipagen im Hause . Eisenbahnverbindung
Eltville - schlangenbad .

11529 E . Zundel .
—— —. . — —

Fualbau⸗Reſtaurant Bremſer.
5 Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Feines Wein - und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .

Für Touriſten zu empfehlen . 11532

ANheingauer Hof .
Schlangenbad .

Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Metzgerei ,
ſchöne geräumige Lokalitäten , reichhaltige Speiſekarte , Weine aus

eigener Kellerei in Rauenthal . 11581
Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden .

Heeheim d . d. WPergſtr.

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , zunächſt des Bahnhofs und nur wenige

Schritte vom Walde . Freundliche , gutmöhlirte Zimmer mit freiem ,
errlichem Rundblick . Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte
alle . Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
rauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Speiſen

zu jeder Tageszeit . 11598
Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .

August Bellnow - Schömer.
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Offleielle Badesaison : I . Mai bis I . Okt .

Trinkkur während des ganzen Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

am TaunusBad Soden ½Std .von Frankfurt a. M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe, des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11519 Influenza .

Sammel - Objekte .
Briefmarken , Liebigbilder , Postkartén mit Ansichten

ſtets in Auswahlen vorräthig und kaufe ſolche an.

WM . Hepsn ,
Fapierladen U I , 3 , Breitestrasse .

Hotel Wittelsbacher Hof zur Poſt.
Speyer a . Rh .

Altrenommirtes Haus l. Ranges , 1187

Telephon , Wäder und Lquipagen in Hanſe.
Schattiger Garten .

10976

Rappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig venovirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten. Garten⸗
ſaal , Billard . Feine Weine und Rnicne .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 11543

Beſitzer : Tcnais rauer ,

Straßburg .
Altestes u. fenommirtestes Bafer. Bier - Restaurant

NLUushoff
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u. in allernächſter Nähe des Kalſerpalaſtes u. Theaters .
Münchener Bürgeroräu . Gute Weine .

Anerkannt beſtex bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .

mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1885 85
1147215

— . . .— — ͤ —v .
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Sämmtliche

Normal⸗1 . Reform⸗
Unterkleider

für Herren , Damen und
Kinder .

Hemden , Jacken
HBeinkleider

Sporthemden
Untertaillen

Forſettenſchoner
Damenröcke
Sommerhand⸗

ſchuhe
echt ſchwarze , bunte und

lederfarbige

Strümpfe
Strumpflängen
Kinderſöckchen
Herrenſocken
Radfahrerſtrümypfe
Prof . Dr . G. Jäger ' s

echte 13595

Anormalwäſche

Wie haben Sie es nur fertig
ebracht , daß dieſes Mal die

Fußböden ſo prachtvoll ge⸗
worden ſind ? 5889

Mit „ O. Fritze ' s Bern⸗
ſtein⸗Oel⸗Lackfarbe “ iſt es
weiter kein Kunſtſtück , dieſelbe
übertrifft an Haltbarkeit und

elegantem Ausſehen alle

anderen eeNiederlage beit

Jos . Samsreither .
P 4 , 12 , Strohmarkt .

Johannes Meckler ,
K 1 . 6 , Breiteſtraße .

Forsicht
iſt eim Ankauf einer Nühma⸗
ſchin geboten , SparſameHaus⸗
frauen Zufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firms

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19 a,

Was Qualität und Billgkeit
der Preiſe anbelangt , ſteht die
Fabrik noch immer unerreſcht
da. Beſte neue Familen⸗Ho
arm⸗Maſch . 48 M. Echte Hah⸗zollern nur 58 M. ( Nachahm⸗
ungen der Hohenz ſind minder⸗
werth . ) Preisliſten und N
proben gratis u. franko . 0

Erfindung !

ai E¹ Corbok' s
Anstrichmasse .

Beſtes , ſeit Jahren bewähr⸗
tes Radical⸗Mittel

erTrockenlegung feuchter
u. naſſer Wände . Ferner

Srundir -
Anstrich - Masse

für Eiſenconſtruction ,
übertrifft bei Weitem den ;
bisher verwendeten Men⸗
ning⸗Anſtrich . 1214⁴

Man wende ſich an : 5
Jacob Nen , Männheim ,

＋ 12 .

„ % % % % %

aufzunehmen geſucht auf ein
Depot ruhendes teſtirtes Cap
tal von M. 200,000 . —, welcheß
nach dem Tode des Erblaſſers
in die Hände des Darlehen⸗
ſuchenden übergeht . Außer dieſer
Garantie wäre auch theilweiſe
Real⸗ und Mobiliarbeſitz als
Fauſtpfand geboten . üträge

Reſtauration zu jeder Tageszeit . unter „Sicher “ Nr. 18527 an
11479 WwWe . C. Albert , Hoftraiteur . die Expedition ds . Bl , 23527
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6. Selte .
Leueral Anzeiger⸗ Mannßpeim , 12 . Jult

1 3 4Hotel „ vier Jahreszeiten “
Inmitten der Stadt . 5 Minuten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem
5 ſchattigen Garten mit prachtvoller Rundſicht .
Freundliche comfortabel eingerichtete Zimmer . Logis von M. . 20.

Penſion von M. 3,50 . Reine Weine . Gute Biere . 11589
Bäder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen . ebr . Kraus .

Wiesbeden .

Wiesbadener Inhalatorium
Framukfurterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Speelelles Inhalations - Verfahren zur Heilung von
ehrenischen Erkraukungen der oberen Athmungswege und der Lunge

( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 85672. ) 11611
Prospecte und nähere Auskunft durch

Die Direction .

Wiesbaden
Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .
Zimmer von Mk. . 50 an. — Mfttagstiſch . 20. Penſion von
M . an. Beſte Weine . Gute Biere . Garten am Hauſe . Den
Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der

elektriſchen Bahn . 11523

Hotel Vogel .
Wiesbaden

Mheiuſtraße , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Haus I . Ranges mit Zier⸗ und Wein⸗Beſtaurauk .
Hübſcher Garten . Zimmer von Mk . . 50 an .

On parle frangais . — English spoken — Si parla Italiano .
Neuer Inh .

„ Mathildenbad “ Wimpfen a. Neckar .
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .
Perle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und
gesammten Naturheilverfahrens , niclit schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorzügliche Heilerfolge . 11587
Preise mässig . Prospecte frei !

Arzt : Dr . Geiger . Besltzer : J . Albrecht .

Hotel Neichskrone .
Worms

2 Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze . — Den HerrenGeſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . — Hausdiener zu
jedem Zug am Bahnhof . Telephon 108.

Beſitzer R . Wiener ,
früher Landan ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

Würzburs .
stel „Kronprinz v. Bayern. “
Renommirtes Haus

101
Ranges , von hohen und

Neſee beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,mit großem, ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechendrenovirt und comfortabel eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗

nbus zu jedem Zug am Bahnhof . — Aufmerkſame Bedienung .8 Mässige Freise , 11547

Paul Burkert .

Hotel u . Venſton Hufnagel
Seeheim a . d . Bergſtr .

Bahnſtation der Main⸗Neckar⸗Eiſenbahn , 3 Minuten vom
Bahnhof entfernt . 12594

Schönſte Lage der Bergſtraße , in allernächſter Nähe von präch⸗
iigen Waldanlagen und dem Großherzoglichen Fürſtenlager . Schat⸗
tiger Garten mit gedeckten Hallen . Bedeutend durch Neubauten
vergrößert . Kalte und warme Büber im Hanſe . Vollſtändige Penſion
von 4 bis 5 Mark . Eigenes Fuhrwerk für herrliche Ausflüge nach
dem Gebirge . Mittagstafel 1 Uhr .

Der Beſitzer : A . Hufnagel .

11481

Klimatischer Höhen - , Wald - und Terrain Kurort
andl . bad . TODTMOO

23 Stunden
Schwarzwald V. Basel .

900 m. ü. d. Meere .
Schöner , angenehmer und best empfohlener Kurort in

sehr geschützter Lage , inmitten prachtvoller Tannen - Wald -
ungen . Herrliche Umgebung . Schönste Aussicht auf Alpen
und Schwarzwaldbergs . Strassen staubfrei und nach Regen
sofort trocken . 104¹10

Kurhaus und Pension Adler ,
120 Zimmer und Salons . Balkons , Perrassen und Veranden .
Gärten . Sool . und Fichtennadelbäder . Feinste Einrichtung .
Masgage , Jagd und Forelleuhscherei . Lawn tennis , Station
Wahr , ( Wiesenthalbahnli durch die hochromant . Wehra -
schlucht . Illust , Prospeckte gratis .

J . Wirthle , Eigenthümer .

SSDDDDDrrrre
Bad . Schwarzwald . Titisee . Station der Höllenthalbahn .

Hotel Titisee .
Alirenommirtes Haus in bevorzugtester Lage am

östlichen Seufer . 9095
Duroh elsgant . Neubau bedeutend vergrössert u. verschönert .
Arosse schattige Garten - n. Parkanlagen mit verschied . Spielplätzen .
Total - Ansicht auf den See, den Peldberg u. d. Vorgebirge , Geräumige

Spelse - und Restaurationssäle . Damensalon .
Lese. - , Billard - und Rauchzimmer .

Nelche mit ganzgedeckter und offener Veranda in directer Ver -
bindung stehen . Fischerei u. Gondelfahrt . Warme u. kalte Bäder
im Hause , sowie Badeetablissements im See. Pension zu mässigen

Preisen . Prospecte gratis . 9095
Eigenthümer : A. Faller - Eigler .

DDeeeeccccccccccccccoccN

Kiefernadelbad und Luftkurort
Bahn - BadischerW 0 1 fa E h

( station ) Schwarzwald .
in schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig und
der romantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herr -
Ucher Aussicht umgeben , freundliches Städtchen . Vor -
Züglicher Frühjahrs - , Sommer - und Herbstaufenthalt für
folangabedürftige, sowie guter Stützpunkt für Tou -
risten . Kiefernadel - , Sool - und Bampfbaäder . Vvor -
knuügliehe Gasthöfe ( Badhotel , Salmen , Krone , Ochsen ,
Adler , Zähringer Hof , Hecht , Fortuna ) mit beschei -
denen Pensionspreisen ( 3½ . —5 Mk. ) Privatwohn -
umgen . Restaurationen : Löwe , Herrengarten . Ge -

aur Jagd und grosse Forellenfischerei , zahl -
relche Unterhaltungen Prächtige Spaziergünge . Vorzügl .
Strassen zum Radiahren . Nähere Auskunft durch das

HBürgermeisteramt oder den Verschönerungsverein , IlIlu -
Strirte Prospekte gratis . 9175

Titisee , ne ,

J . Feussner , vorm . Hotel Feußner , Frankfurt a.
.“

Soparzvyald-Hotef u. Pensſon.
albahn .

Neues , vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage
am See , 2 Min , vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer u- Salons ,
elegante , Säle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park⸗
anlagen , schattige Terrasse mit herrficher Aussicht auf den See .
Gelegenheit zu Gondelfahrten u. Fischfang . Bäder im See

Richard Taute , 6Tdyir - Austa !

As Mein Geſchäft befindet ſich von heute a

D A , 1 . 250881
beede

u. im Hause . Bei längerem Autenthalt Fensjon zu mässigen
Preisen . Prospect anf VFerlangen vom Eigenthümer .
8629 Frledtrich Taeger .

Tuntkurort farbach
Odw . “

15 Min . v. Station Hetzbach⸗Beerfelden , Linie Heidelberg⸗
12781 Erbach - Darmſtadt⸗Frankfurt . /M.

AZdylliſche Lage , dichtam Bergwald . — Beſtreunnomirte
Verpflegung . Forellenſiſcherei . — Penſion mit
Zimmer —5 Mk . p. Tag . — Waruie u. kalte Bäder .
—Telegr . Mfeiffer Marbach , Hetzvbach .

Wer Seole Suoll dustrie , Techniker und Kauf -
Oer Lergibl leute für Bau , Betrieb , Comp -

toir und Reise , Ingenieure , Werkmeister , wie techn . Gehülfen ,
wende sich an Ingen . Wausch ' s internationales Central - Bureau
für Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale
kostenfr . 11553

1
5

Puite pelter SÆ 2 FILuS

N

auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . In -

e ,Zeemeech ,
eeebil .

Stahlbad Griesbach . Swerzwald
In herrl . geleg . Villa ſind per Juli u. Auguſt noch einige

elegant möplirte Zimmer frei mit vorzüglicher Penſion . Preis
per Tag M. . — Gefl . Aufragen an Fräulein K. Frank .
2 — iſt in einem ſchönenZum Sommeraufenthalt gaatert a

eine möbl . Wohnung mit Waſſerleitung u. ſchönem Garten zu vermielhen .
Auf Wunſch Pianino zur Näheres durch Haaſenſtein
&Vogſer . ⸗G. Mannheim zub C. 61634 b. 18486

Orient - Reise .
Billige Herbstferienreise

nach dem 5
Heiligen Land nund Griechenland .

Stuttgart - Genua —Athen —Beirut —Damaskus -
Nazareth —Helfa —lerusalem —lordan —lafa

genua —Stuttgart .

78581

8Stach preisgekrönt .
Beim K . Patentamte geschützt .

iN

Victoria - Melange

mit dem Bären

G . 00 al

1770 ein vorzüglicher , preiswür -
diger und ächter Bohnen -

kaffee , wird nur allein

hergestellt von

P . H . Inhoffen ,
Kaiserl, Königl. Hoflisferant .

Grösste Dampffaffsebrennerei in Bonn.
80, 85, 90 , 95 u. 100 Pfg .pr. ½ Pfd . - Packet .

Es sind Nachahmungen im

Handel ; vor diesen sei gewarnt !
Man verlange nur

Mietoria-Mpolange mit dem Bären !

Zu haben in Mannheim bei : 12456
Erz . Baier , C 7, 1. Herm . Metzer , L 4, 7.
Hugo Baier , C 2, 5. J. Ohnacker WWe. , D 6, 19.
Erl A. Behn , L 4. 17. Pahl & Berberich , Thor -
Wilh . Bauder , T 4, 1. äckerstrasse 11.
C. F. Bauer , K I, 8. O. A. Pfannstiel , Secken -
A. Birkel , H 5, 4. heimerstrasse 19.
Louis Boebel , Neckar - G. Ringwald , P 3, 4.

vorstadt , Aug. Rolle , Tattersallstr . 5.
LouisBurkhardt , Lindenh . A. Römer , Wallstadtstr . 9.
J. Dreher WWòWe. , D 2, 14. ] Aug. Scherer , L 14, 1.
M. Fusser , G 7, 5. Schlagenhauf &Müller , G3,1
P. Geyer , O 4, 17. S. H. Schmitt , E 5, 12.

Greiner . Neckar - Th. Steidle , Neckarvorstadt .
vorstadt . Carl Weber , G 8, 5.

Christian Hage , Lindenhof . J. P. Weissbrod , H 7, 23.
G. M. Habermaier , M 5, 12. Käferthal :
M. Haustein , L 12, 7½. Mich . Ramspeck .
Alfred Hrabowski , D 2, 1. Karl Schwab .
Wilh . Horn , D 5, 15. Seckenheim :
Wilh . Kern , Q 3, 14. J. Jacob Seitz .
F. W. Krieger , J 8, 12. Neckarau :
C. Krust WWe. , B 5, 12. Alois Breunig .
Louis Lochert , R 1, 1 Heh . Kolb .
Frz . Maier , T 5, 15. Ludw . Wörnz .

Teee
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Freiburger Früchtenkaffee .

Gesammtpreis der Reise , Stuttgart —Stuttgart , ca. M. 750 . —

KEndtermin der Aumeldung 22 . Juli 1896 .
Zu näherer Auskunft sind bereit und versenden Pro -

Adolph Klett in Stuttgart , Eberhardtstr . 11. 12524 1
CCCCC

das theuere Färben

nicht werth , so sagt

einem Carton Sruus
( überall zu 35 Pf . erhältlich ) , so werden Sie

Vorräthig bei

Jad . Liohtenthäler ,B5,10. ] J. Samsreither ,P 4, 12 .

28 Jacob Kloin, Mannpeim , C 3, . S
Telephon Nr . 543 .

munal⸗Kredit in Straßburg i . Elf . —An⸗ und Verkauf von Liegenſchaften jeder Art ,
1264⁴4

zu den niedrigsten Zinssätzen u, günstigsten Bedingungen

An - und Verkauf von Liegenschaften
aller Art .

in verſchiedenen Sorten aus der Fabrik d. H. H. A. Gütſchow ,
Eberbach empfiehlt zu billigen Preiſen die Niederlage von

Reisedauer 31 Tage und zwar von Mitte August

gramme : Stadtpfarrer Dr . Benszinger in Neuenstadt 5

manche Hausfrau . —

sicherlich in Zukunft

E. Meurin , E 2, 3. J. Scheufele , F 5, 15 .

Alleinige Annahmeſtelle für Hypotheken⸗Beleih⸗

Reſtkaufſchillinge ꝛc.

sind stets rasch und streng reell durch mich zu beziehen ;

Ernst Weiner , C 1, 17 .

Jakob Hoch, Mannheim , Telephon 438 .

4 kleider sind häufig

Kinderss
Versuchen Sie es

aber einmal mit

inmen Selbsl fünben⸗ ,

Snossnosdedesedens

ungen der Aktien⸗Geſellſchaft für Boden⸗ und Kom⸗

Ananngangesessedenss

ferner empfehle ich mich zum 1800

da, Hoguolle u, Hozuolsele;

Bringe mein Lager in

Nähmaſchinen
ſämmtlicher Syſteme , für Familie und Gewerbe , Specialität
der berühmten Seidel Naumann⸗Nähmaſchinen ,
leiſtungsfähigſte Fabrik des Continents , ferner alle Sorten

55 15 2
Maagen und Gewichte

in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinen
aller Syſteme und Waagen gründlich bei 78168

Jos . Kohler , Mechaniker , N 4 , 6 .
Cãã ͤv

Wör binmal einen Versuch
mit

Zusfunfts - Bureau
des Schwarzwald - Vereins

Maunheim , O 8, 8.
Auskunfts ⸗Ertheilung über

Ausflüge ꝛc, unentgeltlich , 8769

richt in ſtrenge
Eſteſn,
gelangen , molfen h efl. wenden
nach Kaiſerring 28, 1 Treppe .
Es iſt das beſonders für jüngere ,
etwas leicht beanlagte Schüler .
Gute Empfehlungen ſtehen zur
Seite. Auskunft wird
gerne ertheilt . 13438

Böhm. Jeltfedern
LVerſandhaus

Heinrich Weißenber
5

Berlin . . ,Lands bergerſtr . 9
verſendet zollfrei bei freier Berpackung

gegen Nachnahme jedes Quantum
garantirt neuer , doppeltgereinigter ,

füllkräftiger Bettfedern das Pfund
50 Pf. und 85 Pf. , Halb⸗Daunen
das Pfund Mk. 1,25 und 1,50, prima
Mandarinen⸗Halb⸗Daunen dat
Pfund Mk. 1,75, weißf böhm . Rupf
das Pfund Mk. Zund Mk. 3,50, und echte
chinefiſche Mandarinen⸗Ganz⸗

Daunen , das dfund Mk. 2,85.
VDon dieſ . Daunen ſ. 3 Pfo
3. großt . Oberbett , 1 Pfd . z. groſt

Kiſſen völlig ansreichend .
Preisverzeichniß und Proben gratis .

Viele Anerkennungsſchreiben.

die darauf ſehen daß
ihre Kinder beim
Nachhilfe⸗unter⸗

eeee ee

von 20 Mark an, ſind wieder
gorräthig , unter Garantie , bei

Wilh. Baumüller, F6 ,3,
Pianinos

geb. u. neue , erſtes Fabrikat , zu
dußerſt billigen Preiſen zu ver⸗
kaufen bei

J . Hof mann ,
Clavierſtimmer und Reparateur ,
11120 M 4, 9.

Wäſche zum [ Waſchen und

20 J1 2
8

8
f20 Pfg., Kragen 5 Pfg, glatte

Wäſche zum billigſten Preis.
Auch können Mädchen u. Frauen
das Bügeln in 1Monat enneneerlernen . K 4, 2, 8. St . 12763

ummi- Strümpfe
l

vollständig ohne Naht und
porös , D. . - P. 47 707 gegen
HKrampfadern , Anschwel⸗
Iungen ete . , aus feinster
Macco - Baumwolle hergestellt .
Zahlreiche Arztliche Anerken⸗
nungen , sowie Preisliste gratis
13125⁵ und franco
M. Senftleben , Vegesack B.

Mark 40000
auf nur prima II . Hypotheke ,

anz oder getheilt auszuleihen .
ff. m. Details unt . No. 18250

an die Exped . dſs . Bl . erbeten .

gesetzlloh
geschützt .

F. & C.

Achenbachs . III

der kauft sie

immer wieder,
1

denn Achenbach ' s .

[ Sehweissohlen
ſind das beste Miitel

Zur Desinficirung

schweissender Fiisse ,

das heißt , dieſe Schweißſohlen ſaugen den vor⸗
handenen Fußſchweiß auf , ohne das S witzen der

Füße 0 beeintrüchti en und laſſen ſomit den
üblen , dieUmgebung beläſtigenden Schweißgeruch
nicht aufkommen . 12074

Achenbach ' s Schweißſohlen werden
zwiſchen

Strumpf und Fußſohlen eingelegt , und ſind hier⸗
durch auch ein trefflich bewährtes

Mittel gegen das Wundlaufen .
Ein Carton Schweißſohlen enthält 1o Paar Sohlen, ?
reicht auf ca. —6 Wochen u. koſtet nur 1 Mark ,

Erhältlich in Mannheim i. d. Einhorn⸗Apotheke ,
Löwen⸗Apotheke , Neckar⸗Apotheke , Schwetzingerſtr . ⸗

Apotheke , Stern⸗Apotheke ;
ferner bei :

Theod von Eichſtedt , N 2, 7.
Otkto Lampricht , Schwetzinger⸗

Straße .

Pa . Petroleum , in fünf
Liter⸗Kannen , frei in ' s Haus, G.
Dolleſchall , Schwetzingerſtraße
19 %1. Beſtellungen werden un⸗
frankirt durch die Stareenefördert .

—
Die weltbekaunte

Bettfedern - Fabrik
uſtap Luſtig, Berlins . , Prinzen

89915 46 , 222 5 gegen Nachnahm
(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl
fülllende Bettfedern , das Pfd.

Halbbaunen , das Pfb. N. 1,25
h. weiße Halbdaunen ,d. Pfd. M. 1,78
vorzügl . Daunen , daß pfd . M. 9,85

Von dieſ . Daunen
Pfund zum größten Oberbett

Verpacküng wird nicht berechnet .
358

Wenn ein Hund
ſich fortwährend ſcharrt, benagt ,
an Tiſchen 1919 Salhlen ceuert,
8 ſogar

170
ſchön haarloſs

tellen und kleineEiterbläschen
bei ihm zeigen, dann hat er
ſicher die ude . Eine Büchſe
„Leo Obtzer ' s Paraſitenersme “
geſetzl . geſch . 4179 , völlig gift⸗
kei

5955 Sgekr . m. 7 göld . , 2
ilb . Med.) genügt , ihn 8davon zu befreien. Per Büchſe

M. 1,50. Zu haben in Mann⸗
heim in der Mohren⸗Apotheke. 1120

Es wird fortwährend
1¹

Waschen And gügeln
angenommen und prompt und
billg beſorgt . 33868

5 , 19 , parterre .
Große Vorhänge werden

ewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Daehnut 5

denden gebe ich eine Probe
meines bewährten bis

17.unübertroff . Fußſchweiß⸗
pulvers mit ſeiner vorzügl .

desinfiz u abſorbir . dabei abſol .
unſchädl . Wirkung . Unentb . f.
jed viel Laufenden . Gr . Streu⸗
doſe 50 Pfg . 9133
Ludw . Thiele , Badenig⸗Drog .
* „ — ðͤß—«§ÜO—5 ——

Hates
d. J. .

icehne Auge

S
1285

er

ern
ern.
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Ziehung in Karlsruhe 15. /10. Juli d. J .

Das Loos à 2 . , 11 Stück = 20 Mark ,
von der Hauptagentur Carl Götz , Lederhandlung .
6245 Karlsruhe , Hebelſtraße 15.

J . F . Lana San Koddeaghr , .

Pfülziſche Bauk , Maunheim .
Centrale : Ludwigshafen a. Mh. 9.a. Rh . Niederlaſſungen in Frank⸗
furt a . . , Neuſtapt a. . , Worms , 8 Pir⸗
maſens , Dürkheim , Oſthofen ; Kommandi en in Berlin und

Zweibrücken .

Vollbezahltes Actien Capital : Mk. 20 Millionen.
Reſerven : Mk . 37 Millionen .

Wir beehren uns hiermit anzuzeigen , daß wir in
K4.panzerten Gewölbe eine

Kaſſenſchrank⸗Anlage ( Safe )
eingerichtet haben, deren zahlreiche Treſorfächer wir für die

e e oder dauernde Aufbewahrung von Werthpapieren
und Werthſachen unter eigenem Verſchluß der iether

11 591 zur Benutzung ſtellen . Der Miethpreis beträgt
10 10röße 0 lung M. 15 . —, M. 20 . —, M. 25 . — und M.

ro Jahr.
ir empfehlen ferner unſere feuerſicheren Gewölbe fürAedbeabe offener und geſchloſſener Depots , ſowie unſre

Dienſte für die Ausſtellung von Reiſegeldbriefen , Checks und
Wechſeln auf alle Länder.

Für Spar⸗ und Depoſiten⸗Einlagen vergüten wir an

35 . —

inſen 2

%% b a. auf funz . Belrüge
v.mindeſtens

M. 1000. —
Moritz Herzberger , Maunheim, E 35 7 .

141 15 1 7 1355⁵2
500

8
„ biertelj . „ 5 „ „ „ 0 500—

CCã ͤwAddCccccccccc ( ( c (
280/0 * 1 monatl. * * * 1. * 1 100 . — 5 5
20 % „ „ ohne 1 * * 50 . — f8 —

Die Direction.

Perrſeinſſce VBank
bisher Köſter ' s Bank Aet . ⸗Geſ .

Manpheim — feidelberg — Strassburg i. Els. ,
mit Depositenkasse in Ludwigshafen à/fth .

Actiencapitall Mk . . 000 . 000 . —
Reſervefonds Mk . 770 . 000 . —

Einzug von Wechſeln zu bae feſten Sätzen .
Einzug ſämmtlicher Coupons u. Dividendenſcheine .
Eröffnung von lauſenden Rechnungen mit und ohne Credit⸗

gewährung .
Annahme von bea zur Aufbewahrung in ver⸗

ſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .
Vermiethung von Treſorfächern , unter Selbſtverſchluß

Ausführung von Börſenaufträgen jeder Art an allen
Börſenplätz

Nusſtalun von Checks, Anweiſungen und eeee
auf alle Handels⸗ und Verkehrsplätze .

Gebührenfreie Check⸗htechnungen und Annahme von Vaar⸗
einlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen .

Mein Comptoir und Wohnung be⸗

finden ſich nunmehr

H 9, 1 Gum Orachenfels).
Zur Lieferung aller Sorten

La. Ruhrkohlen
beſter Aualität zn billigſten Tagespreiſen

frei ans Haus geliefert , halte ich mich beſtens empfohlen

der

an
in feſten Gewölben .

Pfg .

für Elektrotechnik

KunstgewerbeIs TUTTGART .
Eröffnung 6. Junl, seie

Verkauf von Plakaten 5 8
Katalogen durch dasBüreau .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Nächsten Mittwoch Ziehung

L. Badischen Iuvallden. -Lotterie .
Baargewinne Mk. 25,000 , 10,000 , 5,000 u. ſ. w. Looſe à 2 Mk .
ſind zu haben ſo lange Vorrath reicht bei der Agentur :

I . Badische
Invaliden Geld - Lotterie

zur Unterſtützung bedürftiger Kriegs⸗Veteranen .

Ziehung am 15 . und 16 . Juli 1896 .

6/000 Mak Gepipne in dägtem Geld
HHauptgewinne in baar 25,000 Mk. , 10,000 Mk. ,

5,000 Mk. , 2,000 Mk . eto .

2918 Gewiönne im Betrag von 67,000 Mark .

Preis eines Looses 2 Mk. , , II Loose 20 Mk.
Verſandt gegen Poſtanweiſung oder Nachnahme , für

Porto und Ziehüngsliſten ſind 25 Pig. einzuſenden .
Looſe ſind zu beziehen : 11624

Durch die durch Plakate bekannt gegebenen Verkanfsſtellen

den General⸗Jongnertrieb von Franz Pecher,
Hoflieſerant in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 78 ,

die Hauptagentur von Carl Götz , Lederhandlung
in Karlsruhe , Hebelſtraße 15 .

Mein Bureau befindet ſich

B4 , I, Parterre .
A . von Harder

18498 Rechtsanwalt .

Universitäts - Poliklinik für Qrtho -

pädische Chirurgie Heil - Gymnastik und

Massage
zu Heidelberg , Luisenstrasse No, 1.

Oeffentliche Sprechstunden für Unbemittelte an allen Wochen -
tagen von 11 —12 Uhr

8 7075 auch Aner

0 Neben

Filialen:
6 i er 8 Aſſe e⸗5 Heſchä

ilial S0rtinen
4 3101 .

10 Neu eröffnet ! Neu
haf i lalen : Musle

Aachen Hierdurch erlaube ich mir , einem geehrten Publikum anzuzeigen , daß ich heute , Satmſtag⸗ den 4. Juli , in Mai 9¹¹ 9 ison
Großkölnſtraße 30.

Schuſt
0

e 45.
1

f Frei
wede 2 Manmheinm Ibilligen

Bielefeld
N 3 , 7/8 , Kunststrasse , im Hause der Nemnich' schen Buchhandlung , Kunststrasse , N 3 , 7/8 , 7˙ 2 ̃

Niedernſtraße 26. 5
7 .

eine
Golbſchmidiſtraße 7 kinden Sie in dem

Donſanhe e
105 e em au sstelle in Thee und Kaffee

ganm d unterzeichneten
errichtet habe. Bäck

Nemi ie bedeutende Vorthelle deim Entauf 11 geſe deeden a dbnnel And eue chte eneben 13148 85 61 578e 1
21 10 25

geröſtet pr . Pfd . : Mk . . 95 , . —, . 10 , . 20 , . 30 , . 40 , . 50 , . 60 , . 70 , . S0, reetberſraße Auswanl
refeld Abfall⸗Kaſfet per Pfund 80 Jfg . Roh⸗ Kaffee pr . Pfd. : Mk. 1 ——,1 . 20, . 30, 1. 40, 1 . 50, 1. 60. M

3. Als Zuſatz zum Bohnenkaffee empfehle : Mühlheim ( Ruhr )

Weſtentelweg80 Kaiſers Malzkaffee mit Kaffregeſchuum 8 per Pfund 30 Pfg. ee
Scedeeie Kaiſer ' s Kaffee⸗Eſſennz per Nust 25 . f. per Jaſſe 30 Pfg.

Rulg uug
e

Dnieburg in Porzellan⸗Gewürztännchen 28 Yfg. Süchelfe
Veelſtraße 57. Kaiſer ' s Platt⸗Hafer

5
per ½ Pfd. ⸗Namet 20 Pf Neunfirch⸗

8 15 1 2 J. unkirchen

Were 105 Kaiſerts gemahl . Candis , ds geſtt, ag iliti in Sütkch. 1. u . 5 Ffd. P. Pfd. 34 Pfg. Dlerner welehe , um das Lager
LimbelfenGhnſea .

la . Crystallwurfelzuoker per fd . 30 Ffg. la . Crystallstampfzucker per Yfoö. 28 Pfg. daneee eeee

Goftnsſern
Kaiſers Platthafer enthält mehr nahrhafte Stoffe als iſt zum Nährwerth 4 mal billiger als dieſes und 9055 13 liek75 ma ger a

Aiclpeler N garantirt rein , per dfund Mk . . 50 , ½ Pfund nur 15 Pfg . e e wose 5

e
27. acdo „ „ 40

% Pand ar 24 ff . feste
rankfurt irt rein , per 0 ½jõ Pfund nur 8. Alleeſt

9
5 81 2

Saneeg ſe n * Bruch⸗Chocolade à Pfund 75 Pfg . und nur 15 Nhende ermüs
Gelſenkirchen is6
Bahnhofſtraße 10. Thee neuer Ernte , direkter Import. ee .

A 91 8 ee /10 Pfund 10 Pfg. 85 35 Cougo /½ Pfund Pfg · Nubrort
elſtraße 21. „ 1 ongo 7 v e 46.

Hamm „ 1 5 17 S 7755 abgegeben werden ,
19. „ 8 Souchong 0. 15 „ Wüheruſtaße 1, 1. ] laut Verzeichnisse

Srchehorſnuge 20
Biscuits in ſtets friſcher Waare : aal aſhe r em Ferkraugedoktel⸗

Herford Nationalmiged .„ per Pfund 40 Pfg . Kaiſermiſchung „ per Pfund 130 Pfg . Steele
Gehrenberg 18. Aerrtt „ 8535 Vanille⸗Bretzelnn . „ „ Shauſſeeſtraße 19. 0 teh-HausHerne Demilunrertr „5„ 980 „ Carola⸗Miſchung 5 150 55 St . Jobaun

Bahnhofſtraße 59. Colonial 85 Aachener Printen 2 Hahnhofſtraße 48.
im riedrichsdorſer Zw eback in Packeten von 10 Schnitten per Packet 15 rier

waevon Verblin
n eeeKaiſer ' s Kaffee - Geſchäft .a 6 i ſe * 0 ff ee⸗ E e 0 1, 2 . O 1, 2 .

77ãã ãã ⁊¶ãã0àddwdßGdwßdßGßGßßwßwßwßwßwßwwGã ãTTVVPVTVTPVGGßPTPGGTGGbTPTPTbTPTPTGTbTbTbbb Bahnhofſtraße 59.

Göngee . Größtes Kaffee⸗Import⸗Geſchäft in direktem Verkehr mit den Aaee
85gen 8. Zur Festetellung des

2
Kunststrasse N 3, 7/8 . eu erö u. ſ. w. Bedarfes Höhe . Um-

m e tang der beg
LU

aee eeeen Sismarclstrasse 57 . erforderlich .

885

H 7, 28 ½s H 7, 28
liefert zu den billigſten Tagespreiſen alle Sorten

Kohlen , Holz,
Coaks u. Brikets

in nur Ia .

— — 5 —
—

in ' s

isrehlen N
la . Fettſchrot, ſehr ſtückreich,

la . Nußkohen, gewaſchen u. nachgeſtebt in

3 verſch . Körnungen ,

la . Authracitunßkohlen, 3g
u. nachgee

ſiebt , deutſche und engliſche .
Alles beſte Marken , direkt aus den Schiffen , ſowie
alle anderen Sorten Ruhrkohlen , Coaks , Brilets ,

Brennholz liefert zu billigſten Tagespreiſen .

68,2 Chr . Vohwinkel , 6 8, 2.
Telephon 779 . 18669

PPFECCCCCCCCC

RAuhrkehles
Fettschrot , ſehr ſtückreich 11429

Nusskohlen , Jbaſchenund deſtehrbe
Anthracitkohlen ;Ia eutſche und

Ruhr - Nusscoaks

engliſche

Ia .
Alles beſte Marken

liefern zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s oder in ' s Haus

Nedden & Reichert

A681

Bitte .
In unſerer Arbeiterkolonte

Ankenbuck fällt die 225 nzung
der Vorräthe an Bekleldungs⸗

5 nothwendig .
In Anbetracht des Wechſels

der Jahreszeit Achten wir daher
an die Herren Vertrauensmänner
und Freunde unſeres Vereins
—

— enuee 10
von

wollenem
Jen, g eug ,

Röcken, Weſten, Hen,
warmen ! lieen,18 —dbe⸗
ſonders wollenen —, Schuhen ,
Stiefeln , alten Teppichen , und

NallezAeen veranſtalten zu
wo usbeſondere hat ber
Hausvater Jber den fortwühren⸗
den Mangel an Hoſen und Schuh⸗
werk, ſowie an Arbeitsröcken und
Bluſen geklagt . Auch würen
farbige Hemden ſehr erwünſcht ;
ebenſo Geldgaben , damit wir den
in Maße an uns her⸗
antretenden Anforderungen voll⸗
ſtändig gerecht werden können .

Außerdem wolle man eine
Sammelſtelle zur Empfang⸗
nahme der Gaben beſtimmen

dieſelben an Hausvater
Wernigk in Ankenbuck —

1155 valdh der
5Schwarzwaldbahn , wenn Fracht⸗

gut oder Poſt Dürrheim ,
wenn Poſtpacket — genlg ab⸗
ſenden . DieAbſendüng der ge⸗
ſammten Gegenſtände känn auch
an die Centralſammelſtelle in
Karlsruhe , Sophienſtraße No. 25
— und zwar zu ſeder Zeit 15das ganze Jahr ilber — erfolge
von wo aus die Weiterbeför 85

eee werden wird .
wagige Geldgaben bitten

wir unſerem Vereinskaſſier Herrn
Revident Zenck in Karlsruhe,
Sophienſtraße 25, gütigſt ein⸗
ſenden zu wollen . 7984

Karlsruhe im April 1898 .
Der Ausſchuß des Lanbesvereins

für Arbeiterkolonien in Baben .

Ia .

Ia .

Wilh . Klusmann .
10 bdar 28

Dr . Vulp
Privedazap “ der ſthirbrg

ius ,
1481⸗

Compfoir Felnsprecher e
D S8. 6 . 856 . Scbdebe .

—
— — — deee deeenneeeneeeee ,

—

„ . 8



e NnMannhelm ,eeee

Die infolge des babnte Geſchämuarde entſtandenen

Für Au
Gründlicher

der deutsche
Grammatik , Com)
Correspondenz , be
Franzosen und
wird unter günstige .
ungen und gutem Erfolg

Fäh . Kaiserring 28, 1 Fr .

la. Oel far bei.
für Enßböden, ſrichfertig

pr . Pfund 40 Pfg .
dtto Lampricht , Drogerie ,

Schwetzingerſtr . 183. 12710

ist wohlriechend und mi e ht
feuergeführlich , entfernt
alle möglichen Flecken ohne Farbe
und Stofk anzugreifen , während !
Benzin feuergefährlich und schlecht ,
riechend ist , nur Fettflecke ent -
fernt und Ründer hinterläsgst . 5

Hüte , Anzüge , Ueberzieher , blank
gewordene Stofle werden , mit
Opal abgebürstet , wie neu .

Schmutzige , verblasste Möbel -
stoffe , Portièren , Teppiche erhalten ,
mit Opal abgebürstet , ihr früheres
Aussehen wieder . 5

Man kaufe daher nie
mehr Benzin , sondern ,
nur noch

„ Opal ' “ in der Tonne 5

u 30 , 30 und 90 Pfg .

Opal - Schwämmcehen ,
extra präparirt , alö Pfg .

Engros - Lager bei Herren

Kauffmann & Cerlach

Nun wird Gott
Sei Dank endlich
das ofte Laufen
nach der chemi -

schen Wäscherei

aufhören ; —- wenn

man das Zeug ge -
braucht , ist es
noch nicht ein -
mal fertig — seit

Wir „ Opa ! “
im Haus gebrau -
chen , wird nichts

mehr aus dem
Mannheim .

En detail in allen
10762

Drogen - Handlungen . .
8 f . Masmuth d Co.

2
DA 5

dd Ottensen - Hamburg .

L . NRothe
＋ E N ＋ 8 — E A N 2 Elektrotechn . Installations - Geschäft

Ludwigshafen a . Rh .
MANNHEIM & BERLIN . Prinzregentenſtr . 28. Telephon 153 . Prinzregentenſtr . 28.

Vextretung
2 der

2 K Maſchiuen⸗325 8 2 5 Fabrik8 8. 8 8˙ 2

151 Eßlingen .
Elertrotechniſche

32 6 388 Abtheilung.
Lichtanlagen , Kraft⸗4 übertragungen ,

Elektrolyſe , Dyna⸗
mos und Elektro⸗

il von —150 motoren fürcgleich⸗Lokomo 10 En Pferdekräften . ſtrom , Drehſtrom
unb einfachen

Special - Abtheilung für Industrie .
ben . Nolt Lager aller einschlägigen ArtikeP en keeeee

Sparsamer wie stationäre Dampfanſagen mit eingemauerten Mouteure jeder Zeit zur Verfügung.Kesseln bel Dauer - CTTTTTTTTTTTT — —TTTT — — —T
naftigkeſt u

——ee H . Specialität :
Fertige schwedische

Meine 1 11

Shleiftene ] Limme- Thüren
zeichnen ſich

be ie — — Futter und Bekleidungen
ingemein große Feſtig⸗ f 2 90

teit, ſcharfen Angriff . Emil Funcke
langſame Abnützung . Frankfurt a . M.

Schmierennicht weil ohne Niedenau 15. Niedenau 15.
Thongehalt . Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .Ferner empfehle Illustrirte Preislisten gratis . 65827

— — —Zulſcherſteiue
—alis 5 Materia

zu Mk. .—per Stück .
5 5 e Werkzen285

— — — 3
5N

der

Bauplätze rmffuttet Pferdenurklotterieaup dtze 5
d für Geſchäfts⸗ , Fabriks⸗ oder Privatzwecke in

1Zalſſtgge Lage 1055 zu verkaufen an einem größeren Platze
M 1 .

an der Bergſtraße , Station der M enbahn . Höhere ſind eingetroffen und in der
Schulen am Orte , prach 9

den hiffe 247 90Fezengele Bogter , Wamm. Exped . des General - Anzeigers
zu haben .

Für die Reisezeit empfehle:

Tyroler Lodenstoffe
für Herren und Damen , ſowie

Chales , Plaids u. Umhängetücher
in den neueſten Farbenſtellungen , ferner

Unterröcke ln grösster zuswahl .
Zurückgesetzte Unterröcke zur Hälfte des Preises .

Seosse Nechſ ,
F E2, 6 ( Inhaber : F . J . Stetter ) Marktplatz .

1

Benz & Co .
Rheinische Gasmotoren - Fabrik Mannheim .

„ Motor Benz fi dchtohnindung
slebender u. Jiegender Consttuction für Gaz: und Petrolsug -Ligtoin

3500 Motore mit 16000

Pferdekräften abgeliefert .
Im Interesse eines jeden Käufers liegt 8 ungere Prespecte

METs Stoffwäsche
aus der Fabrik

EIpAId - PLAGHITZ
7 Königl. Sache Hoflieferanten .

15Jeaetd praktischste Wäsche , von Lsinenwäschs nicht 2u unterschelden .
vortheilhafter als der Gebraueh leinener Wüsche .

M EV- Jedes Stück trägt den Namen und die Handelsmarke —
Vorräthig in Mannheim bei : F. C. Menger , N 2, I, en gros & en detall , augustDreesbach , U 1, 9. A. Herzberger , D 4, 8 ( nur en 7os). A. Löwenhaupt Söhne ,en gros & en detail. Ludwig Emig . Wiln . Walter , 7
Jaeger , Eduard

9 Gontardstrasse 15b. Louis Marsteller .Arether Ir . , G 3, G. Ries . M. Hirscehland & Comp . , P 2, 1.Schwetzingerstrasse 45 HKeinr . Langenbach , O 6, 5. Louis Kander .

Das Gute bricht
sich

Iimmer Bahn !
Der Anerkennung der Herren Aerzte und deren häufigen Empfehlungen verdanken OriAmerikanische

L. Emmerieh ,501

nal -
1061

ädker Oats
ihre grosse Beliebtheit . Ein Versuch überzeugt von der Vollkommenheit dieses Haferpräparats ,

Man verlange stets „ Quäker Oats “ ( Hafergrütze )
in Packeten zu I Pfd . à 40 pfg .
77 7* 57 7eͤ 5*

a 22 7*
Vertreter und Lager für Mannheim und Umgegend L . Rödlingshöfer , Mannhbeim .

Auf

„ Kayser “ - Rad
ewann Herr Carl Jörus , Veloeiped⸗Club , Maunheimum letzten Sonntag in München⸗ Perlach gegen bedeutende

Concurrenz wie Impenus⸗Brüſſel , Hofmann⸗ München ,
Aug . Habich , Oscar Breitling Mauuheim , Oderberger⸗
Müunchen alle 4521¹

StsSten Preise .
An dem am Montag ſtattfindenden Match

Jörns - Oderberger
slegte Jörns glänzend .

Herr Carl Jörus ſchlug die beſtehenden deutſchen Records
von 400 Meter um ¼ Secunden in 25½¼ Secunden , den von
10,000 Meter um 22¼ Secunden in 18 Minuten 10¾ Secunden .

Fabrik⸗Niederlage der beliebten „ Kayſer⸗Räder

0 3, 5. Lans Eichelsdörfer & Cie . 0 3, 5.

eeeeeeeeeeeee

2, 8. H. Knieriem . Wilh
Friedriech
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